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Mit Herzblut dabei sein 
Der DRK-Blutspendedienst 
bittet um eine Blutspende 

Allein 900 Blutspenden in Hessen und 1.600 
Blutspenden in Baden-Württemberg werden 
täglich für Unfälle, Operationen und 
schwere Krankheiten benötigt. Jeder kann 
dabei einfach mithelfen, die Patienten mit 
lebensrettenden Blutkonserven zu 
versorgen. Beispielsweise durch eine 
Blutspende 

Freitag, dem 29.07.2016,
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Turn- und Festhalle, Schulstraße 8 
79215 ELZACH / OBERPRECHTAL.

Blutspender sind mit Herzblut dabei. Sie machen mit ihrer Spende den Patienten in den Krankenhäusern 
das wertvollste Geschenk, welches ein Mensch geben kann: 
Sie helfen einem Krebspatienten, dessen Chemotherapie zu einer vorübergehenden Unterdrückung der 
körpereigenen Blutbildung führt und der lebenswichtig auf Blutübertragungen angewiesen ist, dem 
Unfallopfer, welches einen Blutverlust erlitten hat oder einem Patienten, der an einer Blutgerinnungs-
störung erkrankt ist. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.  
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen

Der Nussbaum Verlag hat Betriebsferien vom 08.08.2016 bis 19.08.2016 (KW 32 und KW 33).
In dieser Zeit erscheint kein Mitteilungsblatt. 

Am Donnerstag, 25.08.2016 (KW 34) wird das Mitteilungsblatt wieder zugestellt.  
Redaktionsschluss für KW 34 ist wie bisher am Montag, 22.08.2016, 09:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!
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Stadt Elzach   Gemeinde Biederbach       Gemeinde Winden i. E.
             

Neues Infoportal: Alles zur Windenergie im oberen Elztal
Website des Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach geht online

ELZACH/BIEDERBACH/WINDEN IM ELZTAL. Ab sofort gibt es alle Informationen zum geplanten Windpark im oberen Elztal 
auch im Internet: Auf der neuen Website www.windenergie-oberes-elztal.de finden Interessierte neben aktuellen Nach-
richten über den regionalen Windpark auch Hintergründe über den Stand des Projekts und die Rahmenbedingungen. 
„Wir freuen uns, unseren Bürgern mit diesem Portal eine zentrale und objektiv gestaltete Informationsstelle zu den 
Projekten Gschasikopf und Tafelbühl/Eckle bieten zu können“, sagt Roland Tibi, Bürgermeister von Elzach, im Namen des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach.

Offenheit von Anfang an
Die Internetseite informiert über öffentliche Veranstaltungen und zeigt Animationen sowie Grafiken zu den geplanten 
Windenergieanlagen. In diesem Portal werden auch konkrete Fragen der Bürgerinnen und Bürger beantwortet. Die The-
menpalette reicht von rechtlichen Rahmenbedingungen über Technik und Wirtschaftlichkeit bis hin zum Natur- und Ar-
tenschutz. „Die Website wächst mit dem Projektfortschritt“, teilt Roland Tibi mit und fügt an: „Wir werden dort auch auf 
Punkte eingehen, die in der Öffentlichkeit kontrovers diskutiert werden oder als besonders sensibel gelten. Transparenz 
und Offenheit sind uns sehr wichtig.“
„Die Bürgerinnen und Bürger sind sehr interessiert und wollen möglichst viel erfahren. Diesem großen Informations-
bedürfnis wollen wir gerecht werden. Das ist mir ein persönliches Anliegen“, betont Roland Tibi. Bei den vergangenen 
Veranstaltungen und in Gesprächen habe er gemerkt, wie wichtig eine offene Kommunikation sei. Mit dem Portal sei 
dafür jetzt die Voraussetzung geschaffen, aktuell und umfassend zu berichten. „So können sich Interessierte jederzeit – 
rund um die Uhr – kundig machen“, meint er, das Webportal sei eine hervorragende Lösung. Er weist jedoch auch darauf 
hin, dass die Seite den persönlichen Austausch ergänzen und nicht ersetzen soll. „Es ist einer von vielen Bausteinen in der 
Kommunikation mit unseren Bürgern“, meint der Elzacher Bürgermeister weiter.

Grüner Strom zum Vorteil der Region
Am Gschasikopf auf der Gemarkung Elzach plant der Investor Enercon fünf Windenergieanlagen des Typs Enercon E115. 
Jede von ihnen hat eine installierte Leistung von 3 Megawatt (MW). Am Tafelbühl/Eckle auf der Gemarkung Winden im 
Elztal sind ebenfalls fünf Windenergieanlagen des gleichen Typs geplant. Für beide Standorte läuft derzeit das Genehmi-
gungsverfahren. Gut 80 Millionen Kilowattstunden grünen Strom werden die Anlagen jedes Jahr erzeugen. Diese Menge 
reicht aus, um den Jahresbedarf von über 20.000 Durchschnittshaushalten zu decken. „Mit den Windenergieanlagen 
möchten wir vor Ort einen Beitrag zum Klimaschutz und zur Energiewende leisten. Gleichzeitig sollen die Gemeinden 
langfristig auch finanziell von den Anlagen profitieren“, erläutert Roland Tibi. Diese Windparks würden die Energiever-
sorgung der Region nachhaltig sichern und helfen, klimaschädliche Treibhausgase zu reduzieren.

6. Berufsinformationstag in Elzach
Am Montag, dem 26. September 2016 findet in der Turnhalle Elzach der 6. Be-
rufsinformationstag von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr statt. Den Schülern werden dabei 
Möglichkeiten für den späteren Berufsweg aufgezeigt. 
Handwerks-, Gewerbe-, Handelsbetriebe und sämtliche anderen Berufsbranchen, 
die Auszubildende suchen, können am Berufsinformationstag in der Turnhalle El-
zach Präsentationsstände aufbauen und ihre Berufssparte vorstellen. Schüler und 
Eltern erhalten dabei die Gelegenheit, mit den Betriebsinhabern und Mitarbeitern 
ins Gespräch zu kommen und sich über Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten zu 
informieren. Die Veranstaltung wird von der Stadt Elzach als Schirmherrin, dem 
Schulzentrum Oberes Elztal und dem Gewerbeverein Elzach e.V. ausgerichtet.
Ausbildungsbetriebe, die Interesse an einer Teilnahme haben, können sich bis zum 
26. August 2016 an die Geschäftsstelle des Gewerbevereins Elzach e.V. wenden (ges-
chaeftsstelle@gewerbeverein-elzach.de, Tel. Nr. 07682/5879986, Ansprechpartnerin: 
Barbara Becherer).
Auskünfte erteilt auch Herr Disch von der Stadtverwaltung Elzach (manfred.disch@elzach.de).
Bürgermeisteramt

Spendenaufruf Stabhalterhof 
Durch den Brand am 15.06.2016 im Stabhalterhof kamen die Familien Kammerer zu Schaden und verloren teilweise ihr 
persönliches Hab und Gut.
Der Bevölkerung ist durch Spenden auf eines der u.a. Konten der Stadtkasse Elzach mit dem Hinweis „Brandhilfe Kamme-
rer“ nochmals Gelegenheit gegeben, die geschädigten Familien zu unterstützen.
Spendenbescheinigungen bei Beträgen über 200 Euro werden von der Stadt Elzach ausgestellt. 
Für die bisher eingegangenen Spenden bedanken wir uns recht herzlich auch im Namen der Familien Kammerer. 
Roland Tibi, Bürgermeister     Josef Wernet, Ortsvorsteher
Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau:  IBAN: DE 43 6805 0101 0021 0034 57
                                 BIC: FRSPDE66XXX
Volksbank Breisgau Nord eG: IBAN:   DE 17 6809 2000 0020 0200 08
                                  BIC: GENODE61EMM
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S O M M E R Z E I T  

Ferienzeit! Spielzeit! Spaßzeit! Freudezeit! 

Heute beginnen endlich die lang ersehnten großen Ferien. Gleichzeitig fällt auch der 
Startschuss für unser beliebtes Sommerferienprogramm. 

„Wir gestalten einen Kistengarten“! Mit dieser Veranstaltung eröffnet die Firma 
Team Grün Furtner-Althaus Garten- und Landschaftsbau GmbH am heutigen 
Vormittag unser diesjähriges Ferienprogramm. Am Freitag, 29.07. folgen gleich 9 
weitere tolle Aktionen: „Fußball und mehr …“, „Wir tonen Tiere“, „Willst Du mit uns 
nähen? „Spiel und Spaß im und am Wasser“, „Bunter Nachmittag bei den 
Elztalfliegern, „Wir pflanzen einen Kräutergarten“, „Hip-Hop Dance“, „Wir gestalten 
zusammen ein Vogelhaus“ und „Wir tonen kleine Gefäße“.
Bis Ende der Schulferien stehen täglich viele weitere interessante Aktionen auf dem 
Programm. 
Liebe Kinder, schaut auf Euren Ferienpass, achtet auf Datum, Uhrzeit und 
Treffpunkt, damit ihr die für Euch zugeteilten Veranstaltungen nicht verpasst 
oder zu spät kommt. 
Viele Frauen und Männer engagieren sich auch dieses Jahr wieder 
ehrenamtlich für unser Ferienprogramm. Das ist keine Selbstverständlichkeit, 
sie leisten große Arbeit. Daher unsere Bitte: Besucht die von Euch 
ausgewählten und zugeteilten Veranstaltungen und bleibt nicht einfach ohne 
Abmeldung fern. Falls Ihr aus einem wichtigen Grund doch nicht teilnehmen 
könnt dann meldet Euch bitte bei dem zuständigen Veranstalter rechtzeitig ab. 
Somit können Kinder auf der Warteliste nachrücken. 

Der Ferienpass dient als Anmeldebestätigung und ist zu den Veranstaltungen 
mitzubringen. 

Wir wünschen Euch schöne Sommerferien mit vielen tollen Erlebnissen und 
Begegnungen.

Herzliche Grüße aus dem Elzacher Rathaus. 

Euer Orga-Team 

Ferienprogramm 2016 
 S O M M E R Z E I T 

Ferienzeit! Spielzeit! Spaßzeit! Freudezeit!
Heute beginnen endlich die lang ersehnten großen Ferien. Gleichzeitig fällt auch der Startschuss für unser beliebtes Som-
merferienprogramm.
„Wir gestalten einen Kistengarten“! Mit dieser Veranstaltung eröffnet die Firma Team Grün Furtner-Althaus Garten- und 
Landschaftsbau GmbH am heutigen Vormittag unser diesjähriges Ferienprogramm. Am Freitag, 29.07. folgen gleich 9 
weitere tolle Aktionen: „Fußball und mehr …“, „Wir tonen Tiere“, „Willst Du mit uns nähen? „Spiel und Spaß im und am 
Wasser“, „Bunter Nachmittag bei den Elztalfliegern, „Wir pflanzen einen Kräutergarten“, „Hip-Hop Dance“, „Wir gestal-
ten zusammen ein Vogelhaus“ und „Wir tonen kleine Gefäße“.
Bis Ende der Schulferien stehen täglich viele weitere interessante Aktionen auf dem Programm.
Liebe Kinder, schaut auf Euren Ferienpass, achtet auf Datum, Uhrzeit und Treffpunkt, damit Ihr die für Euch zugeteilten 
Veranstaltungen nicht verpasst oder zu spät kommt.
Viele Frauen und Männer engagieren sich auch dieses Jahr wieder ehrenamtlich für unser Ferienprogramm. Das ist keine 
Selbstverständlichkeit, sie leisten große Arbeit. Daher unsere Bitte: Besucht die von Euch ausgewählten und zugeteilten 
Veranstaltungen und bleibt nicht einfach ohne Abmeldung fern. Falls Ihr aus einem wichtigen Grund doch nicht teil-
nehmen könnt, dann meldet Euch bitte bei dem zuständigen Veranstalter rechtzeitig ab. Somit können Kinder auf der 
Warteliste nachrücken.
Der Ferienpass dient als Anmeldebestätigung und ist zu den Veranstaltungen mitzubringen.
Wir wünschen Euch schöne Sommerferien mit vielen tollen Erlebnissen und Begegnungen. 
Herzliche Grüße aus dem Elzacher Rathaus.
Euer Orga-Team

Verabschiedung von Frau Stadträtin  
Stefanie Kury aus dem Gemeinderat

Mit ihrem berufsbedingten Wegzug aus Elzach verliert Stadträtin Stefanie Kury die 
Bürgereigenschaft und damit verbunden die Wählbarkeit. Sie scheidet daher aus 
dem Gemeinderat der Stadt Elzach aus.
Stadträtin Stefanie Kury ist am 01.07.2009 in den Gemeinderat der Stadt Elzach ein-
getreten. Sie war mehr als 7 Jahre ein Aktivposten im Gemeinderat und hat ihr 
Ehrenamt außerordentlich gut ausgefüllt, so Bürgermeister Roland Tibi. Im gleichen 
Zeitraum war sie Mitglied des beratenden Ausschusses für Stadtentwicklung. Dar-
über hinaus hat sie die Funktion der Stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden der 
Fraktion der Freien Wähler wahrgenommen. Die Zusammenarbeit mit Frau Kury im 
Gemeinderat beschrieb Bürgermeister Roland Tibi als schöne und auch arbeitsinten-
sive Zeit, in der man gemeinsam viel erreicht und ganz viele richtige Entscheidungen 
getroffen hat. Bürgermeister Roland Tibi wünschte der ausscheidenden Stadträtin 
Stefanie Kury auch im Namen des Gemeinderatskollegiums alles Gute für ihren wei-
teren, insbesondere beruflichen Lebensweg.

Verpflichtung der für die ausscheidende Frau Stadträtin  
Stefanie Kury in den Gemeinderat der Stadt Elzach  

nachrückenden Stadträtin Susanne Volk
Für die aus dem Gemeinderat ausscheidende Frau Stadträtin Stefanie Kury rückt entsprechend 
der Reihenfolge der für den Wahlvorschlag der Freien Wähler Elzach für den Stadtteil Elzach bei 
der Gemeinderatswahl vom 25. Mai 2014 erreichten Stimmenzahl Frau Susanne Volk, Hauptstra-
ße 37, Elzach als Ersatzperson in den Gemeinderat der Stadt Elzach nach.
Aus Sicht von Bürgermeister Roland Tibi ist es erfreulich, dass die ausscheidende Stadträtin Ste-
fanie Kury durch eine Frau ersetzt werden kann, weil dem Gemeinderat der Stadt Elzach weib-
licher Sachverstand fehlt. Frau Stadträtin Susanne Volk geht mit viel Engagement einer ehren-
amtlichen Tätigkeit im Jugendbereich der SF Elzach-Yach nach. Sie bringt alle Voraussetzungen 
für das Ehrenamt als Stadträtin mit. 
Bürgermeister Roland Tibi verpflichtete Frau Susanne Volk auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Amtspflichten. 

Schwimmbadfest – Freibad Elzach
Am Sonntag, 17.07.2016, lud die IG Bad zum Schwimmbadfest in das Freibad 
Elzach ein.
Die Temperaturen sorgten schon am frühen Morgen für einen guten Start. 
Um 11 Uhr begrüßte die IG Bad durch Frau Marlies Bleicher-Haprich und Herr 
Bürgermeister Roland Tibi die Schwimmbadbesucher. Nach einer Erfrischung 
im kühlen Wasser konnte man sich anschließend bei Grillwurst, Kaffee und 
Kuchen und erfrischenden Getränken stärken. Live-Musik von Sigi und ein ab-
wechslungsreiches Programm sorgten bei allen Besuchern für gute Stimmung 
im Schwimmbad. 
Der Erlös des diesjährigen Schwimmbadfestes kommt dem neuen Kinderbe-
cken zugute. 
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Kinder- und Jugend-Sponsorenschwimmen war der Renner
Zum allerersten Mal fand ein 
Kinder- und Jugend-Sponso-
renschwimmen beim IG Bad 
Schwimmbadfest in Elzach statt. 
Ca. 70 Kinder in der Altersgrup-
pe von 7 bis 16 Jahren nahmen 
daran teil. Für jede erschwom-
mene Bahn gab es 2 Euro in die 
IG Bad Kasse. Insgesamt wurden 
300 Bahnen von den hoch moti-
vierten Kindern absolviert. Gro-
ße Begeisterung herrschte bei 
der Organisatorin Marlies Blei-
cher-Haprich, die sehr positiv 
überrascht war von dem großen 
Anklang, damit hatte sie nicht 
gerechnet. Bei der anschließen-
den Verlosung zog „Glücksfee“ 
Finn Schweizer die drei Haupt-

gewinner: Felix Meier 13 Jahre (Foto links) aus Biederbach und Dorothee 
Fakler 11 Jahre aus Oberwinden und Emma Maly 14 Jahre (Foto rechts) aus 
Elzach erhielten je eine Freikarte für den Europapark. Mit ihnen freute sich 
Bademeisterin Lena Hofrichter (Foto links, Mitte). 30 weitere Preise fanden 
ihre glücklichen Gewinner und die restlichen Teilnehmer erhielten ein soge-
nanntes „Give away“, leer ging niemand aus. Zusätzlich einen Sonderpreis 
und einen dicken Applaus erhielt Felix Rösch, 8 Jahre, der insgesamt 38 Bahnen schwamm. Alle Preise wurden von Elz-
acher Geschäften gespendet. Text + Bild: Eveline Gröger

Im Rahmen eines Schulfests wurde die bisherige Schulleiterin der Siebenfelsen-
grundschule in Yach, Nadine Mohr, von Bürgermeister Roland Tibi verabschiedet. 
Sie wird künftig als Schulleiterin einer Grundschule im Markgräflerland vorste-
hen. Sowohl der Bürgermeister als auch Ortsvorsteher Josef Wernet dankten 
Frau Mohr für deren tatkräftige und wertvolle Arbeit an der Grundschule in 
Yach. Dem Dank schloss sich auch Sabine Schonhard vom Förderverein für die 
Eltern an. 

Verabschiedung von Nadine Mohr

V.l.n.r.: Sabine Schonhard, Ortsvorsteher Josef Wernet, Schulleiterin Nadine 
Mohr, Bürgermeister Roland Tibi

Karl Siegfried Bader Schule Prechtal mit Außenstelle Oberprechtal

Abschlussfest der Klasse 4a
Posaunenspiel von Louis Volk, Zumbavorführung von Marie-Amelie Schwarz und Nicole Wolf, Querflötenspiel von Lau-
rena Moser, Lieder und Tänze der Englisch-AG, Karatedemonstration von Ricardo Batturi und Felix Füchter, Euphoni-
umspiel von Nicole Wolf, Gedichtvortrag von Verena Volk, Kunstradvorführung von Leonie Schmieder und Luisa Läufer, 
Saxophonspiel von Lukas Winterer und Leonie Schmieder sowie einer Theatervorstellung der ganzen Klasse. Das war das 
große Programm, das die Klasse 4a unter 
Leitung ihrer Klassenlehrerin Nora Jacobi, 
der Lehrerinnen Marianna Rubione, Mely 
Becherer eingeübt und mit tatkräftiger Un-
terstützung der Eltern, unter kräftigem Bei-
fall des zahlreich erschienenen Publikums 
in der Steinberghalle am 22. Juli 2016, auf-
geführt haben. Zahlreiche Dankes-, Entlass- 
und Abschiedsworte durch Rektor René 
Bauer, Ortsvorsteher Karl-Heinz Schill und 
der Elternbeiräte Claudia Schmieder und 
Silke Volk bekundeten den Schülerinnen 
und Schülern eine reife Leistung und ver-
abschiedeten sie, so gut gerüstet, auf die 
weiterführenden Schulen. Ein reichhaltiges 
Buffet rundete den gelungenen Abend ab. 
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Sehr viele „Sternenlichter“ leuchteten vorletztes Wochenende an den drei Festtagen in Oberprechtal auf. 
Stimmungsvoll los ging es am Samstagabend bei sommerlichen Temperaturen mit der Trachtenkapelle Oberprechtal unter 
Leitung von Dirigent Rainer Bär, gesanglich aufgewertet durch Tobias Jäkle und gespickt mit zahlreichen Soloauftritten 
der Musiker(innen). Das facettenreiche Programm rund um das Thema „Musicalmelodien“ hatte für jeden Geschmack 
etwas zu bieten. Zu einem großen Erfolg bei sommerlicher Hitze wurde sonntagnachmittags das beschwingte Starlight-
Kinderkonzert des Jugendorchesters des Musikvereins, zusammen mit den motivierten Grundschülern aus Oberprechtal. 
Ein Genuss für Augen und Ohren. Gut frequentiert zum Festausklang waren schließlich am Montag sowohl das schmack-
hafte „Firobe-Vesper“ als auch das stimmungsvolle Konzert der bekannten einheimischen Familie Jäkle. Der Musikverein 
TK Oberprechtal möchte sich an dieser Stelle nochmals bei den Schülern, Lehrerinnen und Eltern der Grundschule Ober-
prechtal bedanken, die zum Gelingen des Starlight-Kinderkonzertes beigetragen haben.

Text und Bild: Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal - Elvira Klausmann (Textauszüge von Detlef Berger WZO)

Mit einem Abschluss am BSZ Waldkirch auf Erfolgskurs
Kaum ein Bundesland weist ein derart breitgefächertes berufliches Bildungsangebot auf. So gibt es in Baden-Württem-
berg neben den allgemeinbildenden Schulen zahlreiche Möglichkeiten der schulischen Weiterqualifizierung. Eine davon 
ist das Berufliche Schulzentrum Waldkirch (BSZ). Es folgt seit Jahrzehnten der Devise „Wissen fürs Leben“ zu vermitteln. 
Mit seinen unterschiedlichen berufsorientierten Vollzeitschulangeboten ermöglicht die Waldkircher Bildungseinrichtung 
erfolgswilligen Jugendlichen den Bildungsaufstieg.
Unter den zahlreichen Absolventen, die jetzt am BSZ einen Schulabschluss erreicht haben, finden sich auch 41 Schülerin-
nen und Schüler aus Elzach: 
Am Wirtschaftsgymnasium erwarb Daniel Messing das Abitur (Allgemeine Hochschulreife). 

Am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium konnten drei Schülerinnen und Schüler aus Elzach das begehrte Abiturzeugnis 
(Allgemeine Hochschulreife) entgegennehmen: Elin Kanstinger, Melanie Miller und Steven Pietzyk.
An der Wirtschaftsoberschule, die Absolventen mit Berufsausbildung oder BK II zum Abitur führt, haben fünf Schüler aus 
Elzach bestanden: Manuel Dick, Marius König, Max Reiner, Ronja Ruf und Lukas Winterhalter.

Das Berufskolleg (BK II), das auf dem mittleren Bildungsabschluss aufbaut und bis zur Fachhochschulreife führt, schlossen 
15 Schülerinnen und Schüler erfolgreich ab: 
Marius Becherer, Lukas Dorer, Samed Göcmez, Dominik Göppert, Nicole Hoch, Pascal Leinert, Jacqueline Kienzler, Marcel 
Kunz, Sophia Pontiggia, Julius Reiner und Wendelin Schlär.
Für exzellente Abschlüsse überreichte Schulleiterin Barbara Berhorst den Schülern Marvin Vogt (1,3) und Niclas Schill (1,5) 
einen Preis. Für ihre besonders guten Leistungen wurden Maximilian Herr (2,1) und Sabrina Blum (2,1) belobigt.
In der Wirtschaftsschule erwarben 14 ehemalige Hauptschüler nach zweijähriger Schulzeit ihre mittlere Reife: Lara Hä-
ringer, Betül Korkut, Maurizio Pastore, Lukas Ringwald, Sabrina Ruth, Lea Schonhard, Monique Storz und Gina Wisser.
Für ihre hervorragenden Prüfungsergebnisse wurden Dominique Staiger (1,4) und Katharina Moser (1,5) mit einem Preis 
geehrt.
Für besonders gute Notendurchschnitte erhielten Selina Dufner (2,1), Sabrina Eble (2,1), Lara Leßmann (2,1) und Jenny 
Neumaier (2,2) ein Lob.

Die einjährige Berufsfachschule für Metall konnten Mohamed Belal und Musa Chorr erfolgreich absolvieren. Für seinen 
ausgezeichneten Abschluss wurde Robin Weber (1,6) von der Schulleitung mit einem Preis bedacht.
Am BSZ haben jetzt über 400 Jugendliche weiterqualifizierende Schulabschlüsse erreicht. 221 davon erwarben eine Studi-
enberechtigung, entweder das Vollabitur, das zu einem beliebigen Studium an einer Universität berechtigt oder die Fach-
hochschulreife („Fachabitur“), die den Zugang zu den Fachhochschulen eröffnet. Fast alle Waldkircher Schulabsolventen 
sind mit Lehrstellen oder mit weiterführenden Schulplätzen versorgt oder haben sich an einer Hochschule eingeschrieben. 
Für das nächste Schuljahr sind die BSZ-Plätze im Wirtschafts- sowie im Sozialwissenschaftlichen Gymnasium, der Wirt-
schaftsoberschule und in den Berufskollegs bestens gefüllt. Ein erheblicher Teil der Wirtschaftsschulabsolventen (= mitt-
lere Reife) qualifiziert sich in den Berufskollegs (BK) oder den beiden Beruflichen Gymnasien des BSZ weiter. Zahlreiche 
BK-Abgänger wechseln auf die zweijährige Wirtschaftsoberschule und streben das Abitur an. 
Text: BSZ Waldkirch

„STARLIGHTS“ beim Musikverein Oberprechtal
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Personalwechsel  
im Bürgerbüro – Einwohnermeldeamt 
Im Bürgerbüro – Einwohnermeldeamt – der Stadt Elzach 
erfolgt zum 1. August 2016 ein Personalwechsel. 
Diesen Bereich werden zukünftig Frau Michaela Wisser und 
Frau Petra Weber gemeinsam im Wechsel übernehmen.
Die bisherige Stelleninhaberin Marlen Schätzle wechselt in 
die kaufmännische Abteilung der Stadtwerke Elzach.

V. l. n. r.: Michaela Wisser, Marlen Schätzle, Petra Weber

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Rißlersberg 
2015“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 
3. Öffentliche Auslegung gemäß § 4a (3) BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Elzach hat in öffentlicher Sit-
zung am 22.09.2015 den Aufstellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Rißlersberg 2015“ gefasst, den Planentwurf 
gebilligt und die Durchführung der Offenlage und Betei-
ligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange be-
schlossen. In der öffentlichen Sitzung am 19.07.2016 wur-
den die eingegangenen Stellungnahmen behandelt und 
gegeneinander und untereinander abgewogen. Aufgrund 
der eingegangenen Stellungnahmen wurde der Entwurf 
des Bebauungsplans in einigen Punkten geändert. Der Ge-
meinderat hat daher eine erneute öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplans „Rißlersberg 2015“ der Stadt Elzach 
gemäß § 4a (3) BauGB beschlossen. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass Stellungnahmen nur zu den geänderten bzw. 
ergänzten Teilen abgegeben werden können. Die geänder-
ten bzw. ergänzten Punkte sind in der ausgelegten Fassung 
des geänderten Entwurfs des Bebauungsplans markiert.
Die Abgrenzung ergibt sich aus der folgenden Darstellung:

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Rißlersberg 2015“ im beschleunigten 
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BauGB wurde eine Vorprüfung des Einzelfalls für das Gebiet des Bebauungsplans 

Mit dem Bebauungsplan „Rißlersberg 2015“ soll im We-
sentlichen die weitere städtebauliche Entwicklung des Ge-
bietes gezielt gesteuert werden, insbesondere im Hinblick 
auf die Vermeidung von Nutzungskonflikten in diesem so-
wohl von Wohnnutzung wie auch von gewerblicher Nut-
zung geprägten Gebiet. 
Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung im beschleunigten Verfahren gem. § 13a Abs. 1 
Nr. 2 BauGB durchgeführt. Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 
von einer Umweltprüfung bzw. von einem Umweltbericht 
nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird. Gem. § 13a Abs. 
1 Nr. 2 BauGB wurde eine Vorprüfung des Einzelfalls für 
das Gebiet des Bebauungsplans durchgeführt. Die Vorprü-
fung kommt zu dem Ergebnis, dass der Bebauungsplan 
keine erheblichen Umweltauswirkungen hat. Wesentlich 
hierfür ist, dass das Plangebiet bereits fast vollständig auf-
gesiedelt ist, weshalb durch den Bebauungsplan allenfalls 
in sehr untergeordnetem Umfang Flächen neu nutzbar 
gemacht werden und allenfalls geringfügige Nutzungsver-
änderungen von Wasser, Boden, Natur und Landschaft zu 
erwarten sind. Ferner soll das bestehende Konfliktpotenti-
al zwischen den unterschiedlichen Nutzungen im Plange-
biet und dessen Umgebung wesentlich reduziert werden. 
Außerdem sind keine negativen Auswirkungen auf natur-
schutzrechtlich besonders geschützte Bereiche, insb. Natu-
ra 2000-Gebiete, Naturschutzgebiete, Biosphärenreservate, 
Landschaftsschutzgebiete, Biotope zu erwarten. Die „Vor-
prüfung des Einzelfalls zum beschleunigten Verfahren“ ist 
den Bebauungsplanunterlagen beigefügt.
Der geänderte Entwurf des Bebauungsplans mit Stand vom 
19.07.2016 (Satzung, zeichnerischer Teil; textliche Festset-
zungen; Begründung; allgemeine Vorprüfung des Einzel-
falls, Kurzstellungnahme Schallschutzgutachten) liegt 

vom 05.08.2016 bis 05.09.2016 je einschließlich,
im Rathaus der Stadt Elzach, Zimmer: Bauabteilung, Haupt-
straße 69, 79215 Elzach von Montag bis Freitag, vormittags 
8.00 bis 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag 14.00 bis 
18.00 Uhr gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus. 
Gemäß § 4a (3) BauGB wird bestimmt, dass Stellungnahmen 
nur zu den geänderten und ergänzten Teilen abgegeben 
werden können. Die geänderten und ergänzten Teile sind 
im schriftlichen Teil des Bebauungsplans durch Unterle-
gung entsprechend gekennzeichnet. Sie finden auch ihren 
Niederschlag im zeichnerischen Teil des Bebauungsplans. 
Zusammenfassend handelt es sich hierbei im Wesentlichen 
um folgende Planinhalte: 
Zeichnerischer Teil:
-     Verringerung Abstand Baufenster zum Geh- und Rad-

weg an der K 5112 (Am Rißlersberg) auf 1 m
-     Darstellung Fläche GEB auf Flst. Nr. 1100: zeichnerische 

Darstellung Gewerbegebiet GE mit besonderer Höhen-
festsetzung für bauliche Anlagen

-     Ergänzung Darstellung von Schächten/Kanaldeckelhö-
hen (nur Darstellung, keine Festsetzung)

Planungsrechtliche Festsetzungen / Textlicher Teil (die ge-
änderten Punkte sind rot markiert):
-    Ziffer 1.1.1.4: Korrektur Formulierung
-     Ergänzung Ziffer 1.2.4: Für die gem. Planzeichnung aus-

gewiesene Fläche GEB können bauliche Anlagen auf ei-
ner Fläche von bis zu maximal 100 m² für Erneuerungen 
der Anlagen des bestehenden Gewerbebetriebes bis zu 
einer Höhe von 391,8 m über Normalnull (m+NN) aus-
nahmsweise zugelassen werden.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgegeben werden. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mit-
geteilt wird, ist die Abgabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
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tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.
Elzach, den 28.07.2016
Roland Tibi, Bürgermeister

Benutzungssatzung für die
Obdachlosenunterkünfte der Stadt Elzach

vom 19.07.2016
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl.S. 582, ber. S. 
698) und der §§ 2, 3, 13 und 14 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg in der Fassung vom 17. 
März 2005 (GBl. S. 206) hat der Gemeinderat der Stadt Elz-
ach am 19.07.2016 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1
Rechtsform und Zweckbestimmung  

der Obdachlosenunterkünfte
(1)   Obdachlosenunterkünfte sind von der Stadt Elzach be-

stimmte Gebäude, Wohnungen und Räume zur Unter-
bringung von Obdachlosen und von anerkannten oder 
rechtskräftig abgelehnten Asylsuchenden.

(2)  Diese Unterkünfte dienen der Aufnahme und i. d. R. 
der vorübergehenden Unterbringung von Personen, 
die obdachlos sind oder sich in einer außergewöhnli-
chen Wohnungsnotlage befinden und die erkennbar 
nicht fähig sind, sich selbst eine geordnete Unterkunft 
zu beschaffen oder eine Wohnung zu erhalten. Diese 
als Unterkunft überlassenen Räume dürfen nur von den 
eingewiesenen Personen und nur zu Wohnzwecken be-
nutzt werden. 

§ 2
Benutzungsverhältnis

Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich ausge-
staltet. Ein Rechtsanspruch auf die Unterbringung in einer 
bestimmten Unterkunft oder auf Zuweisung von Räumen 
bestimmter Art und Größe besteht nicht. 

§ 3
Beginn und Ende der Nutzung

(1)  Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt, 
in dem der Benutzer die Unterkunft bezieht oder auf 
Grund der Einweisungsverfügung beziehen könnte.

(2)  Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses erfolgt 
durch schriftliche Verfügung der Stadt Elzach oder 
durch den Auszug der Benutzer. Die Benutzer können 
die Unterkunft nach vorheriger Meldung bei der Stadt 
Elzach jederzeit aufgeben. Soweit die Benutzung der 
Unterkunft über den in der Verfügung angegebenen 
Zeitpunkt hinaus fortgesetzt wird, endet das Benut-
zungsverhältnis mit der Räumung der Unterkunft. 

(3)  Die Einweisung in die Obdachlosenunterkunft kann bei 
Vorliegen eines wichtigen Grundes jederzeit widerru-
fen und eine zwangsweise Räumung veranlasst werden. 
Solche Gründe liegen insbesondere vor, wenn 

 a)  die Unterbringung aufgrund falscher Angaben er-
folgte, 

 b)  die Unterkunft länger als einen Monat nicht oder zu 
anderen als zu Wohnzwecken in Anspruch genom-
men wird, 

 c) keine Obdachlosigkeit mehr besteht, 
 d)  wiederholt vorsätzlich oder grob fahrlässig gegen 

diese Satzung oder gegen die Hausordnung versto-
ßen wird, 

 e)  die Anmietung einer Wohnung auf dem freien Woh-
nungsmarkt zugemutet werden kann, 

 f)  der Hausfrieden nachhaltig gestört oder die Unter-
kunft übermäßig abgenützt, beschädigt oder nicht 
sauber gehalten wird, 

 g)  die Stadt Elzach vor der Notwendigkeit steht, die Un-
terkünfte aufzulösen, 

 h)  die Bewohner mit den Wohngebühren mehr als zwei 
Monate im Rückstand sind. 

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi. 27.07.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
            Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Do. 28.07.  Central-Apotheke, Emmendingen
            Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
            Rathaus-Apotheke, Elzach
            Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Fr. 29.07.   Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, Waldkirch
            Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
Sa. 30.07.  Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
            Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
            Kronen-Apotheke, Teningen
            Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
So. 31.07.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
            Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
            Schwarzwald-Apotheke, Elzach
            Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Mo. 01.08.  Apotheke am Heidacker, Freiamt (Ottoschwanden)
            Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
            Waldhorn-Apotheke, Sexau
            Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Di. 02.08.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
            Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Mi. 03.08.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
            Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 30.07./31.07.16 
Regina Kohler, Herbolzheim, Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
S. Nelle, Teningen-Nimburg, Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790
BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Stadtentwässerung: 07682/8463
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Mi 16.00 - 19.00 Uhr, Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   Tel. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org
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(4)  Anstatt eines Widerrufes kann die Verlegung in eine 
andere Unterkunft, bei Familien auch ohne Zuweisung 
einer Familienunterkunft, angeordnet werden. 

(5)  Zur Unterbringung von anderen Obdachlosen können 
die Eingewiesenen auf den notwendigen Mindestbe-
darf beschränkt werden. Dies gilt insbesondere für sol-
che Untergebrachte, die mit der Zahlung von Wohnge-
bühren länger als zwei Monate in Rückstand sind. 

(6)  Die Bewohnerinnen/Bewohner haben die Aufgabe und 
Pflicht, sich selbst um eine ausreichende Wohnungs-
versorgung zu bemühen, um die Dauer der öffentlich-
rechtlichen Unterbringung zu begrenzen. 

(7)  Räumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl 
eine bestandskräftige oder vorläufig vollstreckbare Be-
endigungsverfügung vorliegt, so kann die Räumung 
der Unterkunft durch unmittelbaren Zwang nach Maß-
gabe des § 27 Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz 
vollzogen werden. 

(8)  Bei unentschuldigtem Ausbleiben des Benutzers gilt das 
Benutzungsverhältnis sieben Tage nach dessen letztem 
Aufenthalt in der Unterkunft als beendet.

§ 4
Auflagen beim Verlassen der Unterkünfte

Die Benutzer haben die Obdachlosenunterkunft in ord-
nungsgemäßem Zustand zu verlassen und auf Verlangen 
der Stadt Elzach den früheren Zustand wiederherzustel-
len. Kommen die Benutzer dieser Verpflichtung nicht oder 
nicht rechtzeitig nach, so kann die Stadt Elzach auf Kosten 
des bisherigen Benutzers die Unterkünfte reinigen bezie-
hungsweise den früheren Zustand wieder herstellen lassen. 
Dies gilt ebenfalls für Schäden, welche bei einer Räumung 
festgestellt wurden. Eltern und Erziehungsberechtigte haf-
ten für Kinder unter 18 Jahren. Ehegatten und Familien-
mitglieder haften als Gesamtschuldner. 

§ 5
Umsetzung in eine andere Unterkunft

Zur Erfüllung des Einrichtungszwecks kann die Stadt Elzach 
Umsetzungen in eine andere Unterkunft verfügen. Räumt 
ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen ihn 
eine bestandskräftige oder vorläufig vollstreckbare Um-
setzungsverfügung vorliegt, so kann die Umsetzung durch 
unmittelbaren Zwang nach Maßgabe des § 27 Landesver-
waltungsvollstreckungsgesetz vollzogen werden. 

§ 6
Haftung

Für Personen- und Sachschäden, die den Benutzern durch 
Dritte zugefügt werden, haftet die Stadt Elzach nicht. Die 
Haftung der Stadt Elzach ist auch ausgeschlossen für Schä-
den, die sich die Benutzer gegenseitig oder welche die Be-
nutzer Dritten zufügen. 

§ 7
Gebührenpflicht und Gebührenschuldner

(1)   Für die Benutzung der in den Unterkünften in Anspruch 
genommenen Räume werden Gebühren erhoben. 

(2)  Gebührenschuldner sind diejenigen Personen, die in 
den Unterkünften untergebracht sind. Personen, die 
eine Unterkunft gemeinsam benutzen, sind Gesamt-
schuldner.

§ 8
Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe

(1)  Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungsge-
bühr sind 

 a.)  die Wohnfläche, die Belegung und die Betriebskos-
ten

 b.)  soweit angemietet der Mietpreis einschließlich Un-
terhaltungskosten

Für die Ermittlung der Wohnfläche gelten die Vorschriften 
der Zweiten Berechnungsverordnung in der jeweils gelten-
den Fassung.
Die Gemeinschaftsfläche errechnet sich wie folgt: 
Gesamtfläche der Unterkunft ./. Fläche der zugewiesenen 
Zimmer
Die Gemeinschaftsfläche wird auf die Bewohner anteilig 
angerechnet.

(2)  Die Höhe der Benutzungsgebühr wird durch ein Gebüh-
renverzeichnis geregelt, dass als Anlage Bestandteil die-
ser Satzung ist. 

(3)  Bei der Errechnung der Benutzungsgebühren nach Ka-
lendertagen wird für jeden Tag der Benutzung 1/30 der 
monatlichen Gebühr zugrunde gelegt. 

§ 9
Entstehung der Gebührenschuld, Beginn und Ende der 

Gebührenpflicht
Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Einzug in die Unter-
kunft und endet mit dem Tag der Räumung.

§ 10
Festsetzung und Fälligkeit

(1)  Die Benutzungsgebühr wird durch Gebührenbescheid 
festgesetzt. Sie wird zwei Wochen nach Bekanntgabe 
des Gebührenbescheids zur Zahlung fällig.

(2)  Beginnt oder endet die Gebührenpflicht im Laufe eines 
Kalendermonats, wird die Benutzungsgebühr nach den 
angefangenen Kalendertagen festgesetzt. Für die Fäl-
ligkeit gilt Abs. 1 Satz 2.

(3)  Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft 
entbindet den Benutzer nicht von der Verpflichtung, 
die Gebühren entsprechend Abs. 1 und 2 vollständig zu 
entrichten.

§ 11
Stundung und Erlass von Gebühren

(1)  Die Stadt Elzach kann von der Erhebung ganz oder teil-
weise absehen oder sie auf Antrag ganz oder teilweise 
stunden oder erlassen, wenn deren Erhebung oder Ein-
ziehung nach Lage des einzelnen Falles unbillig ist. 

(2)  Ein entsprechender Antrag ist vom Gebührenschuldner 
schriftlich zu stellen. 

§ 12
Benutzungs- und Hausordnung

(1)  Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und 
zur gegenseitigen Rücksichtnahme verpflichtet. 

(2)  Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in den einzelnen 
Unterkünften kann die Stadt Elzach besondere Benut-
zungs- und Hausordnungen, in denen insbesondere die 
Reinigung der Gemeinschaftsanlagen und -räume be-
stimmt werden, erlassen. 

§ 13
Ersatzvornahme

Die Stadt Elzach kann die zur Durchführung dieser Satzung 
notwendigen Verfügungen an die Benutzer erlassen und 
unter Anwendung der gesetzlichen Zwangsmittel vollzie-
hen. 

§ 14
Zuwiderhandlungen

Verstöße gegen diese Satzung, die Benutzungs- und Haus-
ordnung und die Anordnungen der Beauftragten der Stadt 
Elzach können geahndet werden durch: 
a) Verwarnung 
b) Geldbuße 
c)  Beendigung des Benutzungsverhältnisses mit sofortiger 

Wirkung. 

§ 15
Ordnungswidrigkeit/Bußgeldvorschrift

Gemäß § 142 Gemeindeordnung wird als Ordnungswidrig-
keit mit Geldbuße geahndet, wer gegen §§ 8, 9, 10 und 13 
dieser Satzung verstößt. 

§ 16
Zurückgelassene Gegenstände

Die Bewohner haben beim Verlassen der Unterkünfte ihre 
gesamte Habe mitzunehmen. Zurückgelassene Gegenstän-
de werden entsorgt. 

§ 17
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer amtlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die 
Benutzung städtischer Wohnungen und Wohnräume als 
Obdachlosenunterkünfte vom 26.03.1991 außer Kraft. 



Donnerstag, 28. Juli 2016 · Nr. 30 9MITTEILUNGSBLATT

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der Ge-
meindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn 
sie nicht binnen eines Jahres nach der Bekanntmachung 
dieser Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Elzach un-
ter Bezeichnung des Sachverhalts, der diese Verletzung be-
gründen soll, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden ist. Ist eine Verletzung form- und fristge-
recht geltend gemacht worden, so kann sich jedermann 
auch noch nach Ablauf der Jahresfrist auf diese Verletzung 
berufen. 
Elzach, 19.07.2016 

Roland Tibi
Bürgermeister

Anlage zur Benutzungssatzung 
für die Obdachlosenunterkünfte 
der Stadt Elzach vom 19.07.2016

1. G e b ü h r e n v e r z e i c h n i s
Die Benutzungsgebühr beträgt je angefangene m² Wohn-
fläche und Kalendermonat 
8,20 €  Miete incl. kalte Nebenkosten
1,60 €  Heizkosten
In der Benutzungsgebühr sind mit Ausnahme der Strom-
kosten alle Nebenkosten enthalten. Die Stromkosten sind 
von den eingewiesenen Personen direkt an das Stromver-
sorgungsunternehmen zu bezahlen.

2. Angemieteter Wohnraum
Bei Einweisungen in angemieteten Wohnraum werden die 
Monatsmiete und die Nebenkosten als Gebühr erhoben, 
bei angemieteten Gästezimmern, Ferienwohnungen und 
sonstigen Räumen die tatsächlich anfallenden Kosten.
Zusätzlich wird eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 10,00 
€/Monat veranschlagt.

3. Inkrafttreten
Dieses Gebührenverzeichnis tritt am Tag nach der öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.

79215 Elzach, 19.07.2016

Roland Tibi
Bürgermeister

Freibad Elzach
Am Mittwoch, 17.08.2016 findet von 10:00 Uhr bis 13:00 
Uhr eine Veranstaltung im Rahmen des Ferienprogrammes 
der Stadt Elzach statt. In dieser Zeit ist der größte Teil des 
Nichtschwimmerbereiches abgesperrt und es kann beim 
Betrieb der Breitwellenrutsche zu Einschränkungen kom-
men. Fragen und Anregungen richten Sie bitte jederzeit 
an die Betriebsleitung des Freibades und der Stadtwerke 
Elzach. Ansprechpartner ist Stephan Fix, Tel. 07682804-39, 
E-Mail: stephan.fix@elzach.de.
Wir danken Ihnen sehr für Ihr Verständnis.
Ihre Stadtwerke Elzach

Veröffentlichung von Alters- und  
Ehejubiläen ab sofort ohne Anschrift 
Aus kriminalpräventiven Gründen (z. B. „Enkeltrick“-Be-
trugsfälle, Wohnungseinbrüche) empfiehlt das Innenmi-
nisterium Baden-Württemberg die Alters- und Ehejubiläen 
nur noch ohne Anschrift des Jubilars zu veröffentlichen. 

Aufgrund dieser Empfehlung werden ab sofort die Jubilare 
der Stadt Elzach nur noch nach Ortsteilen, jedoch ohne An-
schrift veröffentlicht.  Wir bitten um Ihr Verständnis.
Stadtverwaltung Elzach

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- und Ehejubilä-
en an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weite-
re Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsiden-
ten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Meldere-
gister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vorname, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Elzach, Ein-
wohnermeldeamt, Frau Schätzle, Hauptstraße 69, 79215 
Elzach (Tel.: 07682 804-23) eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zum Widerruf. 

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
07:30 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
1 Fahrrad. 

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Prechtal                      
Samstag, 30.07.2016
Gunda Westerkamp 70 Jahre

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Keine Anlieferung an Bauschuttmulde in 
Elzach 
In der Zeit vom 8. August bis 22. August ist das ETB-Elztal-
Betonwerk in Elzach in der Industriestraße 1 wegen Ferien 
geschlossen. Deshalb ist in dieser Zeit eine Anlieferung von 
Material in die dort stehenden Bauschuttmulden des Land-
kreises nicht möglich.
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Wohngeldstelle und BAFöG ziehen um 
Anfang August ziehen die Sachbearbeiter für Wohngeld, 
Bildung- und Teilhabe sowie die Ausbildungsförderungstel-
le (BAFöÄG) in neue Räume in der Markgrafenstraße 8 in 
Emmendingen um. Der Umzug erfolgt im Zeitraum vom 3. 
bis 5. August 2016. In dieser Zeit sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der genannten Abteilung deshalb nicht 
erreichbar. Ab 8. August 2016 befinden sich die Sachbear-
beiter in den neuen Räumen. Sie liegen in der Innenstadt 
von Emmendingen nur wenige Schritte vom Marktplatz 
entfernt. Die bisherigen Telefonnummern und E-Mail-Ad-
ressen der Sachbearbeiter bleiben bestehen. 

Informationen über den Sommerschnitt an 
Kirschen und Beeren 
Wie jeden Monat können sich auch im August alle, die sich 
für Obst und Beeren interessieren, Rat und Hilfe von erfah-
renen Fachleuten holen. Der Kreisverband Obstbau, Garten 
und Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) informiert am 
Freitag, den 5. August von 17.00 bis 19.00 Uhr in seinem 
Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen in Theorie 
und Praxis hauptsächlich über den Schnitt von Kirschbäu-
men und Strauchbeeren im Sommer. Kirschen sollten am 
besten gleich nach der Ernte, auf jeden Fall aber im be-
laubten Zustand geschnitten werden, aber auch andere 
Bäume und Sträucher brauchen einen Sommerschnitt. Wer 
sein Werkzeug mitbringt, kann auch gleich praktisch üben.
Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen 
freiwilligen Beitrag freut sich der KOGL. Anmeldung ist 
nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl werden kleine 
Gruppen gebildet, die von erfahrenen Fachwarten geführt 
werden. Weitere Informationen auch unter www.kogl-em-
mendingen.de im Internet.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendin-
gen e.V.
(KOGL Emmendingen)

Freiwilligendienste
Am Dienstag, 2. August, informiert Hannelore Müller, Bil-
dungsreferentin Freiwilligendienste beim Landesverband 
Badisches Rotes Kreuz e. V., über Möglichkeiten, sich in un-
terschiedlichen Freiwilligendiensten (Bundesfreiwilligen-
dienst, Freiwilliges Soziales Jahr, u. a.) zu engagieren. Der 
Vortrag informiert, wie man die Zeit zwischen Schule und 
Ausbildungs- oder Studienbeginn sinnvoll nutzen kann. 
Themen sind: Chancen, Voraussetzungen und die vielseiti-
gen Einsatzmöglichkeiten. 
Der Vortrag beginnt um 14:00 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener 
Straße 77. Eine Anmeldung ist zur kostenlosen Veranstal-
tung nicht erforderlich. Mehr Information unter Telefon 
0761 2710 264.

Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) 
gewinnt im ersten halben Jahr über 2.400 
Abonnenten für das JobTicket BW
Seit Januar 2016 gibt es das JobTicket BW – ein Abonne-
ment der RegioKarte für Landesbedienstete, das zusätzlich 
vom Land Baden-Württemberg bezuschusst wird. Im ersten 
halben Jahr nach Einführung haben im Regio-Verkehrsver-
bund Freiburg (RVF) bereits 2.411 Landesbedienstete dieses 
Abonnement abgeschlossen. Teilweise haben diese neuen 
Abonnenten auch vorher schon den ÖPNV genutzt und be-
saßen Jahreskarten oder das normale RegioKarten-Abo für 
Erwachsene. Zum Teil handelt es sich aber auch um frühere 
Gelegenheitsfahrer und zu rund 20% um echte Neukun-

den. „Wir sind sehr zufrieden mit der Entwicklung“, kom-
mentiert Simone Stahl, Geschäftsführerin beim RVF. „Über 
2.400 Kunden, die sich dauerhaft für den ÖPNV entschie-
den haben, ist ein erfreulicher Trend“. Für die Landesbe-
diensteten ist das Angebot des JobTicket BW attraktiv: das 
Land bezuschusst das Angebot monatlich mit 20 Euro. Wer 
also dieses Ticket hat, zahlt lediglich – aktuell – 25 Euro für 
seine Monatskarte. „Mit der zusätzlichen Unterstützung 
des Landes konnten wir mehr Menschen dauerhaft für den 
öffentlichen Nahverkehr gewinnen und den Individualver-
kehr nochmals reduzieren“, so Stahl weiter.
Das JobTicket BW wird im Rahmen einer Kooperationsver-
einbarung zwischen dem RVF und dem Land Baden-Würt-
temberg angeboten. Die Freiburger Verkehrs AG (VAG) 
führt das Abonnementverfahren für die Landesbediens-
teten im Auftrag des RVF durch. Ab Herbst können inte-
ressierte Kunden das JobTicket BW online bestellen. „Wir 
möchten die Hürde zum Abschluss des JobTickets BW so 
niedrig wie möglich machen und einen komfortablem Zu-
gang für unsere Fahrgäste einrichten.“ so Dorothee Koch, 
ebenfalls Geschäftsführerin des RVF. Auch die übrigen 
Abonnenten der RegioKarte im RVF sollen künftig von dem 
neuen Online-Verfahren profitieren. „Wir sind überzeugt 
von der Online-Technik. Gemeinsam mit der VAG werden 
wir dieses Verfahren allen Abonnenten zugänglich ma-
chen“, so Koch weiter. Die Implementierung der geplanten 
Online-Schnittstelle wird vom Land Baden-Württemberg 
mit einem Betrag von 39.000 € gefördert.
Das JobTicket BW wird in Form von Monatsabschnitten 
ausgegeben und gilt nur in Verbindung mit einem gültigen 
amtlichen Lichtbildausweis. Es gilt im ganzen Verbundge-
biet des RVF: dieses umfasst die Landkreise Emmendingen 
und Breisgau-Hochschwarzwald sowie die Stadt Freiburg. 
Am Wochenende und an Feiertagen ist es sogar übertrag-
bar. An Sonntagen sowie gesetzlichen Feiertagen berech-
tigt das JobTicket BW zur unentgeltlichen Mitnahme von 
einem Erwachsenen und bis zu vier Kindern im Alter von 6 
bis 14 Jahren. Somit kann das JobTicket BW auch für den 
Familienausflug am Sonntag genutzt werden. 
Wer genau berechtigt ist, das JobTicket BW zu beziehen, 
kann man auf den Seiten des Landesamtes für Besoldung 
nachsehen: http://www.lbv.bwl.de/jobticket-bw/. Unter 
http://www.lbv.bwl.de/jobticket-bw/regio-verkehrsver-
bund-freiburg-gmbh-rvf/ können Interessierte das Bestell-
formular herunterladen und direkt am PC ausfüllen.
Kontakt: 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH (RVF)
Bismarckallee 4, 79098 Freiburg
Geschäftsstellenleitung Thilo Ganter
Tel.: 0761 / 207 28 - 0     Fax: 0761 / 207 28 - 10
E-Mail: info@rvf.de

Technischer Fachwirt
Der technische Fachwirt übernimmt im Unternehmen 
technisch-kaufmännische Führungsaufgaben auf mittlerer 
Ebene. Die Gewerbe Akademie bietet ab dem 23. Novem-
ber letztmals in dieser Form eine Fortbildung zum Tech-
nischen Fachwirt (HWK) an. Der Unterricht findet täglich 
statt. Im Lehrplan stehen Grundwissen zu Rechnungswesen 
und Controlling, wirtschaftliches Handeln im Betrieb sowie 
rechtliche und steuerliche Grundlagen. Diese Aufstiegsfort-
bildung eignet sich für Gesellen aus dem Handwerk und 
Facharbeiter, die das kaufmännische Wissen zu ihrem tech-
nischen Know-how hinzu erwerben möchten, um später an 
einer Schlüsselposition im Betrieb wie beispielsweise Lager 
und Versand, Beratung und Vertrieb tätig zu sein.
Der Lehrgang umfasst 280 Unterrichtsstunden und ist zerti-
fiziert, sodass unter bestimmten Voraussetzungen eine För-
derung über den Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
möglich wird. Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie 
Freiburg, Telefon 0761/15250-0. 
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und Oberprechtal

Sonntag, 31. Juli
10.15 Uhr  Sommerkirche Gottesdienst in Oberprechtal
Dienstag, 2. August
14.30 Uhr  Gemeindekaffee in Elzach
16.30 Uhr  Bibelstunde in Oberprechtal

Glockengeläut Pfarrkirche St. Nikolaus
Durch die Bauarbeiten an der Pfarrkirche St. Nikolaus, El-
zach wird es in den kommenden Tagen zu Ausfällen des 
Glockenschlags und Geläutes kommen.
Das Glockengeläut zu den Gottesdiensten ist davon zu-
nächst nicht betroffen.
Ab 17. Juli wird voraussichtlich für 14 Tage das ganze Ge-
läut ausfallen. Bitte beachten Sie, dass dies auch die Gottes-
dienste und das Totengeläut betrifft.
Wir bitten um Verständnis!

SA - 30.07.2016 
keine   Vorabendmesse
SO - 31.07.2016 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 31.07.2016 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 31.07.2016 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Einladung !
Die Freiwillige Feuerwehr Elzach - Gesamtwehr, richtet am 
Samstag, den 30. Juli 2016 eine Hauptübung aus.
Als Übungsobjekt wurde das ehemalige Gasthaus „Krone 
Ladhof“ , welches sich seit einiger Zeit im Besitz der Stadt 
Elzach befindet, ausgewählt. Übungsbeginn ist um 16.00 
Uhr, wozu wir die Bevölkerung herzlich einladen möchten.
Im Anschluss der Übung, nach den Übungskritiken, werden 

noch jeweils zwei Mannschaftsvertreter (zwei von der Abt. 
Oberprechtal und zwei von der Abt. Elzach) gewählt.
Dieses ist insofern notwendig, da die Satzung diesbezüg-
lich geändert wurde.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Ihre Feuerwehr Elzach

Am Montag, den 1. August hat um 20.00 Uhr das Füh-
rungsteam eine Probe eingeräumt.

Ebenso wird am Dienstag, den 2. August ab 20.00 Uhr eine 
Probe zur Absturzsicherung durchgeführt.
Um vollzähliges Erscheinen wird wie immer gebeten.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Die Feuerwehr Elzach

Am Donnerstag, den 28.07.2016, findet um 20:00 Uhr die 
nächste Probe statt. Um vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten.

Ein gutes Essen ist Balsam für die Seele
Der CDU-Stadtverband Elzach lädt am Freitag, den 29.07. 
2016 um 18.30 h zu einem gemeinsamen Grillfest an der 
Freilichtbegegnungsstätte der Elztalflieger, am Acker in 
Prechtal ein.
Um gut planen zu können, bitten wir um eine verbindli-
che Anmeldung, mit Angaben der Personenzahl, bis zum 
27.07.2016 bei P. Wangler, Tel. 924477 oder H. Schäfer- 
Gehring, Tel. 925892.
Teller, Besteck sowie Trinkglas bitte selber mitbringen. Wir 
freuen uns auf ein tolles Grillfest mit geselligem Beisam-
mensein bei schönem Wetter und Köstlichkeiten vom Grill.
Mit freundlichen Grüßen für den CDU Stadtverband Elzach 
Roland Baier, Vorstand

Veranstaltungen von 28.07.2016 bis 04.08.2016
Donnerstag, 28.07.2016 
10:00 - 13:00 Uhr   Parkplatz beim Gasthaus Landwasse-

reck, 79215 Elzach Oberprechtal 
Geführte Wanderung auf dem Ener-
giepfad 

       Auf dieser aussichtsreichen Wande-
rung erfahren Sie alles Wissenswerte 
über die neuen Windenergieanlagen 

Donnerstag, 28.07.2016 
10:45 - 11:30 Uhr  Schwimmbad, 79215 Elzach 
       Aqua Fitness im Elzacher Schwimm-

bad 
       Aqua Fitness-Stunde mit Trainerin Ve-

ronika Salenbacher immer donners-
tags von 10.45 - 11.30 Uhr 

Freitag, 29.07.2016 
14:30 - 19:30 Uhr  Festhalle, Schulstr. 8, 79215 Elzach 

Oberprechtal 
      Blutspende 
       Der DRK-Blutspendedienst ruft zur 

Blutspende auf. 
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Freitag, 29.07.2016 
15:00 - 17:00 Uhr  Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 75, 

79215 Elzach 
       Kreativworkshop in der Seifentruhe 

„Blütenseifen selbstgestalten“ 
       jeden Freitagnachmittag ab 15 h kön-

nen Groß und Klein unter Anleitung 
ihre eigene Seife herstellen. 

      Anmeldung, Tel. 07682 925470
Freitag, 29.07.2016 
16:00 Uhr     Faklerhof, Fissnacht 3, 79215 Elzach 

Prechtal 
      Pferdewagenfahrt beim Faklerhof   
       Pferdewagenfahrt mit anschl. Besich-

tigung des Faklerhofes und Verkösti-
gung von selbsterzeugten Prod. 
Anmeldung bei der Touristinfo Ober-
prechtal

Samstag, 30.07.2016 
07:00 - 12:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Samstag, 30.07.2016 
10:00 - 12:30 Uhr   Heimatmuseum, Hauptstr. 39, 
      79215 Elzach 
       Besichtigung der Heimatkundlichen 

Sammlung 
Sonntag, 31.07.2016 
10:00 - 13:00 Uhr   Parkplatz beim Gasthaus Landwasse-

reck, 79215 Elzach Oberprechtal 
Geführte Wanderung auf dem Ener-
giepfad 

       Auf dieser aussichtsreichen Wande-
rung erfahren Sie alles Wissenswerte 
über die neuen Windenergieanlagen 

Sonntag, 31.07.2016 
11:00 - 18:00 Uhr   Walenhof Yach, Hinterzinken 9, 79215 

Elzach Yach
      Tag der offenen Gartentür 
       Der 300 Jahre alte Walenhof liegt im 

Yach-Tal und öffnet die Gartentür 
zum Thema Wildpflanzen.... 

Sonntag, 31.07.2016 
15:00 - 17:00 Uhr   Heimatmuseum, Dorfstr. 48, 79215 El-

zach Yach 
       Besichtigung des Heimatmuseums Yach 
       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00 - 17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 
Kontakt: C. M. Hoch, 07682 924382 
oder M. Nopper, 07682 7772 

Dienstag, 02.08.2016 
14:00 - 18:00 Uhr Elzach Nikolausplatz, 79215 Elzach  
      Wochenmarkt in Elzach 
Dienstag, 02.08.2016 
15:00 Uhr     Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 75, 

79215 Elzach 
       Interessante Einblicke in die Seifen-

herstellung 
       30 min. Führung für Einzelpersonen 

und kleine Gruppen. Anmeldung un-
ter Tel. 07682 925470 

      2,50 EUR/Person
Mittwoch, 03.08.2016 
17:00 Uhr    Im Hederle 1, 79215 Elzach Oberprechtal  
      Pflanzentreffpunkt 
       Infostunde über Garten- und Wild-

kräuter sowie Heilpflanzen und ihre 
Anwendung 

Donnerstag, 04.08.2016 
10:00 - 13:00 Uhr  Parkplatz beim Gasthaus Landwasse-

reck, 79215 Elzach Oberprechtal 
Geführte Wanderung auf dem Ener-
giepfad 

       Auf dieser aussichtsreichen Wande-
rung erfahren Sie alles Wissenswerte 
über die neuen Windenergieanlagen 

Donnerstag, 04.08.2016 
10:45 - 11:30 Uhr  Schwimmbad, 79215 Elzach 
       Aqua Fitness im Elzacher Schwimm-

bad 
       Aqua Fitness-Stunde mit Trainerin Ve-

ronika Salenbacher immer donners-
tags von 10.45 - 11.30 Uhr 

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr. 09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr
Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

AKTUELL

Geführte MTB-Tour zum Landwassereck
Die nächste geführte MTB-Tour von Peter Behrmann 
und Christian Bronner findet statt am: Sonntag, 21. Au-
gust 2016 um 14 Uhr. Die Tour führt von Elzach über die 
Eilet und dem Finsterkapf zum Landwassereck. Weiter 
geht´s dann nach Oberprechtal und über den Elztalweg 
wieder zurück nach Elzach. Länge: 25 km, 600 Höhenme-
ter. Dauer ca. 3,0 Stunden. 
Treffpunkt: Parken an der Elz in Elzach. 
Die Teilnahme bei allen Touren ist kostenlos. Die Teilnah-
mebedingungen sind zu beachten. 

Berggottesdienst
Am Sonntag, 28. August 2016, lädt der Schwarzwaldver-
ein Mitglieder und Gäste zu einem Berggottesdienst mit 
Erzbischof Stephan Burger auf den Kandel ein.
Seit einigen Jahren veranstaltet der Schwarzwaldverein 
die Berggottesdienste auf unterschiedlichen Schwarz-
waldgipfeln als Kombination von Wandererlebnis und 
Gottesdienst.
Auch diesmal gibt es mehrere geführte Wanderungen 
der örtlichen Schwarzwaldvereine, die morgens zur Pius-
kapelle auf den Kandel führen, wo um 11 Uhr die heilige 
Messe gefeiert wird. Anschließend wird am ehemaligen 
Kandelhotel bewirtet.

Gleich zwei Mal waren die Senioren im Juli unterwegs. Die 
Gymnastikgruppen des Altenwerks fuhren nach Bühl. Dort 
wurden sie herzlich vom Pastoral-Referenten der Pfarrei, 
Herr Nikolaus Wisser, begrüßt. Nach der Besichtigung der 
Ulrika-Nisch-Kapelle und der Pfarrkirche, war ein herzlicher 
Empfang im städtischen Museum, der in einem Umtrunk 
endete. Zum Vespern kehrten sie im „Spinnerhof“ in Sas-
bachwalden ein  
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Der zweite Ausflug, am 19. Juli, führte die Senioren nach 
Schweighausen. Im dortigen neuen Gemeindehaus wurde 
den interessierten Zuhörern Wichtiges über die gefunde-
nen Achate in der Region an Lehrstücken und gefunde-
nen Kostbarkeiten anschaulich erzählt. Weiter ging es zur 
Kniesteinkapelle. Dort gab es ein Picknick im Wald. Es war 
soo schön im Wald zu picknicken, einhellige Meinung, das 
gab’s so noch nie. In der Kapelle sangen wir gemeinsam 
das schöne Lied: „Segne, du Maria...... von Herrn Herbert 
Allgaier mit seinem Akkordeon begleitet.
Es war eine Premiere für ihn und für uns, er hat dieses Lied 
zum ersten Mal öffentlich gespielt.
Den Abschluss hatten wir in der Lieberatsbergstube.
Glücklich und zufrieden kamen alle wohlbehalten wieder 
nach Hause. 

Einladung zum Kräuterbüschel binden
Wer hat Lust mit uns Kräuterbüschel zu binden? Diesen al-
ten Brauch wollen wir aufleben lassen. Am Samstag, 13. 
August 2016 um 14.00 Uhr treffen wir uns hierzu bei Mar-
tina Kury, Alisihof, Steinmühlenweg 2, 79215 Elzach-Kat-
zenmoos. Wir bitten hierfür um Anmeldung bis Dienstag, 
9. August 2016 bei Nicole Blatz-Trenkle, Tel. 07682/924535. 
Wer Blumen und Kräuter hat, bitte mitbringen.
Am Sonntag, 14. August 2016 wollen wir in der Eucharis-
tiefeier am Vorabend des Hochfestes Mariä Himmelfahrt 
auf dem Hörnleberg diese gebundenen Kräuter weihen 
lassen. Beginn des Gottesdienstes mit Kräuterweihe und 
Lichterprozession ist um 19.00 Uhr. Wir treffen uns um 
17.30 Uhr am oberen Hörnlebergparkplatz, um von dort 
gemeinsam hochzulaufen und den Gottesdienst zu besu-
chen.

Die nächste Monatsversammlung
findet am Freitag, den 19.08.2016 um 20.00 Uhr im Schnei-
derbauernhof in Yach statt. Thema des Abends: Zeitgemä-
ße Arbeiten.

Danke - Danke - Danke 
Wir hatten ein wunderbares Schwimmbadfest bei Super-
Wetter! 
Wir freuen uns, dass viele Menschen mit uns gefeiert haben 
und damit unser schönes Schwimmbad unterstützt haben. 
Es gilt, vielen Menschen zu danken: 
Vorneweg ein Dank an Lena Hofrichter, unsere Bademeis-
terin, an die man mit jedem Problem herantreten kann und 
die dann auch eine Lösung findet. Sybilla Schwendemann 
ist auch immer da, wenn man sie braucht und hat uns sehr 
viel geholfen. Danke an die Stadt Elzach und die Stadtwer-
ke - es ist ein sehr angenehmes, unbürokratisches Mitein-
ander. Vielen Dank an die Helfer an der Theke und beim 
Auf- und Abbau und die vielen Kuchenbäcker, ohne die wir 
keine so sensationelle Kuchenauswahl hätten! Hier gilt ein 
besonderes Dankeschön Helga Künzle, die mit ihren Helfe-
rinnen die Kuchentheke in bekannter Zuverlässigkeit unter 
ihrer Obhut hatte. Ein weiterer Dank geht an Dietmar Kury 
von Wir sind da - er hat uns die tollen Plakate gespendet. 
Die Metzgerei Riegger hat die großen Plakate kostenlos 
gedruckt! 

Ohne Sigi Bleicher wäre es doch sehr still gewesen - er hat 
mit seiner flotten Unterhaltungsmusik für Stimmung ge-
sorgt. Für weitere Unterhaltung sorgten Veronika Salen-
bacher mit ihrer Aqua Gymnastik, Martina Haberstroh, die 
mit Kinderschminken die Kleinsten erfreute und der Turn- 
und Ballettverein Winden mit eindrucksvollen Darbietun-
gen. Dank natürlich auch an die Sponsoren des Sponsoren-
schwimmens: die Schwarzwald Apotheke und die Rathaus 
Apotheke, das Gasthaus Krone und der Edeka Aktiv Markt 
Schindler, der auch noch die drei Hauptpreise (Eintrittskar-
ten für den Europapark) gespendet hat! 
Die DLRG hat uns mit Beckenaufsicht unterstützt und hat 
leckere Cocktails angeboten.
Tahir Büyüköztürk hat viele leckere Pizzen gespendet, die 
immer schnell vergriffen waren! Danke auch an unsere Lie-
feranten: die Löwenbrauerei, die Metzgerei Gustav Win-
terhalter, das Café Weber 

Reisesegen
Liebe Teilis,
wie jedes Jahr wollen wir mit euch das Lager mit dem ge-
meinsamen Reisesegen beginnen. Dieser findet am 07.08. 
um 19 Uhr in der St. Nikolaus Kirche in Elzach statt. Ihr 
könnt auch sehr gerne eure Eltern mitbringen.
Eure Leiterrunde

Sommerfest
Liebe Freunde der Skizunft, wir treffen uns am kommen-
den Samstag, den 30.07.2016 ab 14:00 Uhr bei unserer Ski-
hütte am Rohrhardsberg zu einem Sommerfest.
Alle die Lust auf einen netten Nachmittag haben, bringt 
Euch bitte etwas zum Grillen und gute Laune mit.
Getränke sind oben und über Salat- und Kuchenspenden 
freuen wir uns.
Die Vorstandschaft

Seniorenwanderung am 2.8.2016
Rund um die Brigachquelle wird am 2.8. gewandert. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr am Parkplatz an der Elz und in Fahr-
gem. wird in das Brigachtal bei Furtwangen gefahren. Die 
Rundwanderung von 6 km und 100 hm geht über den St. 
Georgener Heimatpfad, Kesselberg, Hirzwald, Lange Lo-
chen zur Brigachquelle. Einkehr ist am Ende der Tour. Die 
Wanderführung hat Ruth Lang, eingeladen sind alle Wan-
derfreunde, Mitglieder und Gäste.

Tauschnetz Elzach

Auch im Sommer treffen wir uns regelmäßig!
Das nächste Treffen ist am Dienstag, 02. August um 20.00 
Uhr im La Calma.
Wir freuen uns über altbekannte und neugewonnene Teil-
nehmer!
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Wenn junge Damen mit reifen Herren...
... dann handelt es sich entweder um eine explosiv-roman-
tische Beziehungskiste, ein Erfahrungsaustausch der be-
sonderen Art oder um zwei erfolgreiche Mannschaften des 
Tennisclubs Elzach.
Der Vorstand und der gesamte Tennisclub gratulieren der 
noch jungen Damenmannschaft um Lea Burger und den 
Herren 50 um Chris Schill zur Meisterschaft und zum Auf-
stieg.
Gefeiert und gewürdigt wird dies u. a. am kommenden 
Samstag ab 19.30 Uhr im französichen Établissement des 
TCE unter dem Motto „Vive La France“.
TCE - Bonne Idée!

Vor dem Urlaub Blut spenden!
Bitte unterstützen Sie die Blutspendeaktion des Deutschen 
Roten Kreuzes und kommen Sie

am Freitag, den 29. Juli 2016
von 14:30 - 19:30 Uhr

nach Oberprechtal in die Turn- und Festhalle, Schulstraße.
Die Blutspende findet zu einer Zeit statt, in der eine große 
Zahl von Mitbürgern sich schon im Urlaub befindet oder 
kurz vor dem Urlaubsantritt stehen.
Um das Fehlen dieser Spender auszugleichen, benötigt das 
Deutsche Rote Kreuz die Hilfe von Männern und Frauen 
zwischen 18 und 71 Jahren, die zu Hause bleiben.
Insbesondere die Mitbürger, die noch nie Blut gespendet 
haben, sind herzlich eingeladen.
Kommen Sie und helfen Sie mit.
DRK OV Oberprechtal

Am 24.09. und 25.09. findet zum wiederholten Mal das Je-
dermann- und Vereinsschießen statt. Trainingsmöglichkei-
ten bestehen ab September dienstags und freitags abends. 
Die Teilnehmer von der letzten Veranstaltung werden 
schriftlich eingeladen. Neue Jedermannsmannschaften, 
bestehend aus fünf Teilnehmern, können sich telefonisch 
melden bei Thomas Herr, 07682 67694 oder Jochen Herr, 
07682 924638. 
Ihr Schützenverein Oberprechtal

Wir wandern auf dem Zweitälersteig
Einladung!
Am 30. und 31. Juli 2016 werden wir die letzten beiden 
Etappen des Zweitälersteiges erwandern.
Wir starten am Samstag um 09.30 Uhr bei der Schule und 
marschieren entlang der Elz bis zum GH Rössle, weiter über 
Häderle - Huberfeslen - Prechtaler Schanze - Landwassereck 
bis zur Funi (Einkehr) dann weiter zum heutigen Ziel „GH 
Kreuz in Oberbiederbach“ (ca. 26 km 650 hm) - Übernach-
tung - bzw. Rückfahrt.

Nach ausgiebigem Frühstück starten wir am Sonntag um 
09.30 Uhr zur Schlussetappe über den Höhen von Bieder-
bach bis zum GH Gscheid (Mittagsrast) und weiter bis zum 
Bahnhof Waldkirch. Rückfahrt mit der Elztalbahn und Bus 
nach Oberprechtal (23 km 326 hm auf - 723 hm ab).
Es besteht auch die Möglichkeit, nur eine Tagesetappe mit-
zuwandern.
Weitere Auskünfte gerne unter Tel. 07682 1794.
gez. Hubert Ringwald -Wanderwart-

SG Prechtal/
Oberprechtal

Vorbereitungsspiele:
Samstag, den 30. Juli 2016
17:00 Uhr   SG Prechtal/Oberprechtal I - FC Denzlingen II
Spielort:   Oberprechtal
Mittwoch, den 03. August 2016
19:00 Uhr  SG Prechtal/Oberprechtal I - FC Bötzingen
Spielort:   Oberprechtal

42. Heidburgfest vom 06. bis 08. August 2016
Ganz unter dem Motto „traditionell sensationell - regional 
phänomenal“ erwartet die Festbesucher auch dieses Jahr 
wieder ein unterhaltsames Sommerfest in gemütlich idylli-
scher Atmosphäre.

Samstag, 06. August 2016
20.00 Uhr   Die Party- und Tanzband „Halbtrocken“ 
Sonntag, 07. August 2016
11.00 Uhr    Frühschoppenkonzert mit dem Musikver-

ein Yach
ab 13.30 Uhr   Unterhaltungskonzerte Musikverein Esch-

bach und  Musikverein Niederwinden
18.00 Uhr       Stimmung – Tanz – Unterhaltung „Die Lei-

mentäler“
Montag, 08. August 2016
19.00 Uhr       Festausklang – mit dem „Bergacker Duo“
Selbstverständlich wird auch für das leibliche Wohl mit 
dem Besten aus Küche und Keller in bekannter Weise ge-
sorgt sein (Mittagstisch am Sonntag). Zu diesem Waldfest 
mit seinem eigenen Ambiente laden wir die gesamte Be-
völkerung sowie die hier weilenden Kur- und Feriengäste 
herzlich ein und freuen uns auf ihr zahlreiches Kommen.
Ihr Musikverein Prechtal e.V.

Vortrag am Montag, den 01. August 2016
„Ausgebrannt?“ Was nun?
Am 01. August 2016 findet im Gesundheitszentrum Elzach 
ein Vortrag statt mit dem Thema:
„Ausgebrannt?“ Was nun? 
Beginn: 20:00 Uhr im 2. UG.
Unsere Zeit wird immer schneller. Oft leben wir im Außen 
und orientieren uns an unseren Mitmenschen. Es geht oft 
sehr lange gut bis wir spüren: Es fällt mir schwer mitzuhal-
ten, ich sehe keinen Sinn mehr in meinem Leben. Wofür 
das alles?
Wege aus dieser Einbahnstraße will uns die Referentin Kor-
dula Kaiser (Heilpraktikerin) in diesem Vortrag aufzeigen. 
Sie sagt: “Es geht auch anders.“
Eine Anmeldung für diesen Vortrag ist nicht nötig.
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Musikabend 
St. Elisabeth, Betreutes Wohnen und Pflege, lädt zum mu-
sikalischen Abend ein.
Sie können im Restaurant „Sonnengarten“ etwas trinken, 
etwas essen, sich in netter Atmosphäre unterhalten und 
auch gerne das Tanzbein schwingen.
Für Musik und gute Stimmung sorgt Herr Tobias Jäkle. Der 
Musikabend (freier Eintritt) findet am Freitag, 29.07.2016 
von 19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH  
informiert 
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Klaus-Martin Weih finden statt in Emmendingen, Neues 
Rathaus, Zi.-Nr. 103, jeweils donnerstags, den 04.08. u. 
18.08.2016 von 9.00 – 12.00 Uhr wir bitten um Terminver-
einbarung, Tel. 0761 504 49-0

Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz im Generationen-
büro am: Montag, den 15.08.2016 v. 14.00 - 16.30 Uhr, ver-
einbaren Sie einen Termin: Tel. 0761 504 49-0.
Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44, Tel. 0761 504 49-0.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Samstag, 30. Juli 2016 B-Fest  
„Kult mit DJ Hannes“
Eine große Party mit viel Stimmung. Lassen Sie sich von un-
serem neu gestalteten Außengelände faszinieren. Mit ei-
ner BAR-Insel mitten auf dem Festgelände, einer Chillout 
Lounge, neuen Ständen und einigem mehr. Einlass ab 19:00 
Uhr, Eintritt: 5,- EUR, Ausweiskontrollen. 

Sonntag, 31. Juli 2016 B-Fest „FAMILY SUNDAY traditionell 
mit Blasmusik“
Ab 12:00 Uhr Mittagskonzert mit der Stadtmusik Elzach 
und dem Musikverein Bötzingen, dazwischen unterhält 
Sie der Trachtenverein Zweitälerland Bleibach. Für unsere 
kleinen Gäste findet, durch die Bläserjugend, eine Kinder-
betreuung inkl. Kinderferienprogramm statt. Mit einer 
Hopsburg, Kinderschminken, Bob-Rutsche, Fingerfußball, 
Kazoowerkstatt, einer Torwand und vielem mehr. Für un-
sere großen Gäste hat der Schützenverein seinen Schieß-
stand geöffnet, probieren Sie ihr Glück. Natürlich bieten 
wir auch in diesem Jahr wieder ein Mittagessen und auch 
Kaffee und Kuchen an. Für das leibliche Wohl sorgt die 
Freiwillige Feuerwehr Winden. Neben einem leckeren Mit-
tagstisch gibt es natürlich auch Schnitzel, Salate, Pommes & 
Spätzle und den obligatorischen Flammenkuchen.

Montag, 01.08.2016 B-Fest „Handwerklicher Grillabend“
Ab 16.00 Uhr laden wir Sie zu einem Grillabend der beson-
deren Art ein. Es gibt versch. Grillgut einen Grillteller mit 
Brot, Salaten und vielem mehr. Genießen Sie mit uns einen 
schönen Sommerabend bei einem Gläschen und mit guter 
Musik. Der Schießstand des Schützenvereins hat geöffnet. 
Ab 18.30 Uhr spielt für Sie das „Trio Wälderbuebe“. Der 
Eintritt ist frei. Lassen Sie sich überraschen.

Zeitreise mit dem Türmer auf die  
Waldkircher Kastelburg
Am Freitag und Samstag, 29. und 30. Juli jeweils um 19.30 
Uhr und am Sonntag, 31. Juli um 13 Uhr wird die Geschich-
te der 368 m hoch gelegenen Kastelburg lebendig. 
Die Zeitreise in Form eines Theaterschauspieles beginnt auf 
dem Waldkircher Marktplatz und führt hoch zum Burg-
leben ins 15. Jahrhundert. Unter den Augen des Türmers 

wird der Torwächter das „niedere Volk“ kritisch empfan-
gen. Die Burgwache mustert die Gäste, ehe sie im Rund des 
Zeltes beim Schein von Fackeln und Lagerfeuer der Burgkö-
chin lauschen dürfen. Ein Spielmann und Spielmannsweib 
musizieren, Trommler, Schwertkämpfer und Burgwache 
treten auf. 
Erstmals wird an einem Tag ein Bus für Personen eingesetzt, 
für die der Fußweg zu beschwerlich ist. Deswegen werden 
die Exkursionsteilnehmer der Sonntagsführung (31.7.) um 
13 Uhr mit dem Bus zur Kastelburg hochgefahren. Treff-
punkt ist auch hier der Marktplatz. 
Alle Termine und Anmeldung: Freitag, Samstag, 29. und 
30. Juli sowie 9. und 10. September um 19.30 Uhr Abend- 
und Nachtführungen für die Erwachsenen. Am Sonntag, 
31. Juli um 13 Uhr mit dem Bus zum Türmer. Am Sonntag, 
11. September um 13 Uhr Kinder- und Familienführung.
Anmeldungen bei der Tourist-Information Waldkirch (Tel. 
07681 19 433, waldkirch@zweitaelerland.de), www.stadt-
waldkirch.de.

Gemeinde FreiamtGemeinde Freiamt 

Die Gemeinde Freiamt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

Mitarbeiter/in im Rechnungsamt 
in Vollzeit. 

Der Stelleninhalt umfasst ca. 60 % IT-Betreuung und ca. 40 % allgemeine Verwaltungstätigkeit im 
Bereich der Gemeindekasse. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

IT-Betreuung 
- erste/r Ansprechpartner/in für die User bei Fragen und Problemen rund um die IT-Systeme 

und MS-Office-Pakete 
- Einweisung der User in die bereitgestellte Hard- und Software 
- Installation, Konfiguration, Aufrüstung und Reparatur von Clients 
- Sicherstellen der ständigen Verfügbarkeit und Funktion der vorhandenen IT-Technik 
- Koordination der EDV-Betreuung durch das RZ KIVBF und der Betreuungsfirma für den 

Server und das Netzwerk im Rathaus 
- laufende Betreuung und Sicherung der Hard- und Software 
- Fehleranalyse und Fehlerbehebung 
- Betreuung der Homepage 

Gemeindekasse 
- Stellvertretung der Kassenleiterin 
- Beitreibungsmaßnahmen (in Absprache mit der Kassenleiterin) 
- Veranlagung Grundsteuer 
- Veranlagung Pachten und Vergnügungssteuer 

Ihr Profil: 
-  Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Beamtin/Beamter im mittleren Verwaltungsdienst 

 Kenntnisse im Kassen- und Haushaltsrecht 
oder  

- abgeschlossene, fachbezogene Berufsausbildung (z. B. IT-System-Kaufmann/-frau, Fach-
informatiker/in) oder nachweislich hohe Affinität zur IT mit sehr gutem technischem Ver-
ständnis 

 idealerweise Berufserfahrung als IT-/EDV-Mitarbeiter/in 
 gute Kenntnisse von Betriebssystemen und marktgängiger Software (Windows, MS 

Office) 
- ausgeprägte Kommunikationsstärke, Service- und Dienstleistungsorientierung 
- gewissenhafte, organisierte, lösungs- und zielorientierte Arbeitsweise 
- engagiertes, selbständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten 

Die Vergütung erfolgt je nach Qualifikation und Berufserfahrung nach dem TVöD, ggf. bis 
EG 9, außerdem bieten wir die sonst im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen auf der Grundlage
des TVöD.

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis spätestens 
19. August 2016 an die Gemeinde Freiamt, Sägplatz 1, 79348 Freiamt oder per E-Mail an 
hauptamt@freiamt.de.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Bürgermeisterin Reinbold-Mench, Tel. 07645/9102-10. 

Die Gemeinde Freiamt sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Mitarbeiter/in im Rechnungsamt
in Vollzeit.
Der Stelleninhalt umfasst ca. 60 % IT-Betreuung und ca. 
40 % allgemeine Verwaltungstätigkeit im Bereich der Ge-
meindekasse. Ihre Aufgabenschwerpunkte:
IT-Betreuung
-  erste/r Ansprechpartner/in für die User bei Fragen und 

Problemen rund um die IT-Systeme und MS-Office-Pakete
-  Einweisung der User in die bereitgestellte Hard- und Software
-  Installation, Konfiguration, Aufrüstung und Reparatur 

von Clients
-  Sicherstellen der ständigen Verfügbarkeit und Funktion 

der vorhandenen IT-Technik
-   Koordination der EDV-Betreuung durch das RZ KIVBF und 

der Betreuungsfirma für den Server und das Netzwerk im 
Rathaus

-  laufende Betreuung und Sicherung der Hard- und Software
-  Fehleranalyse und Fehlerbehebung
-  Betreuung der Homepage
Gemeindekasse
-  Stellvertretung der Kassenleiterin
-  Beitreibungsmaßnahmen (in Absprache mit der Kassenlei-

terin)
- Veranlagung Grundsteuer
- Veranlagung Pachten und Vergnügungssteuer

Ihr Profil:
-  Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Beamtin/Beamter im 

mittleren Verwaltungsdienst
	 •	Kenntnisse	im	Kassen-	und	Haushaltsrecht
oder
-  abgeschlossene, fachbezogene Berufsausbildung (z. B. IT-

System-Kaufmann/-frau, Fachinformatiker/in) oder nach-
weislich hohe Affinität zur IT mit sehr gutem technischem 
Verständnis

	 •		idealerweise	Berufserfahrung	als	IT-/EDV-Mitarbeiter/in
	 •		gute	Kenntnisse	von	Betriebssystemen	und	marktgängi-

ger Software (Windows, MS Office)
-  ausgeprägte Kommunikationsstärke, Service- und Dienst-

leistungsorientierung
-  gewissenhafte, organisierte, lösungs- und zielorientierte 

Arbeitsweise
-   engagiertes, selbständiges und verantwortungsbewuss-

tes Arbeiten
Die Vergütung erfolgt je nach Qualifikation und Berufser-
fahrung nach dem TVöD, ggf. bis EG 9, außerdem bieten wir 
die sonst im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen auf der 
Grundlage des TVöD.
Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit aussa-
gekräftigen Unterlagen bis spätestens 19. August 2016 an die 
Gemeinde Freiamt, Sägplatz 1, 79348 Freiamt oder per E-Mail 
an hauptamt@freiamt.de.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Bürgermeisterin 
Reinbold-Mench, Tel. 07645/9102-10
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Sehr geehrte !nZeigenKundenÏ

!uf Wunsch der 'emeindeverwaltung
erscheint das t-itteilungsblatt Stadt %lZachg
w·hrend der Sommerferien in den
+alenderwochen 32 und 33
�10. !ugust und 17. !ugust 2016	 nichtÏ

"itte berücKsichtigen Sie dies bei
)hren )nsertionsterminenÏ
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Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 \ 78628 Rottweil \ 0741 5340-0
&ax 07033 3204928 \ www.nussbaummedien.de

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

Wir suchen Verstärkung
für Küche und Zimmer.

Schwarzwaldhotel Roter Bühl
Telefon 07682 533

U.SERE !+TI/.E.
IM +REIS EMMENDINGEN

)ch berate Sie gerneÏ

HEI+E 7I.+E,-!..
Telefon 0741�5340-37 \ Telefax 07033�3204928
heiKe.winKelmann nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 \ 78628 Rottweil \ 0741 5340-0
&ax 07033 3204928 \ www.nussbaummedien.de
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VERÇFFENTLICHUNGEN
RUND UmS HAUS in allen /rten

%iNe leiStUNGSStARKe ReGioN in allen /rten

�� *AHRe KlJb 3ieGelAU in 'utach

&eRieNZeit 5RlAUbSZeit in allen /rten

5RlAUb �RZte in allen /rten
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Erste Hilfe beim Wespenstich
txn-p. Ob Grillfl eisch, Eis oder Limonade - vieles, was 
 Menschen im Sommer gern verzehren, scheint auch 
 Lieblingsspeise der Wespen zu sein. Die gelb-schwarzen 
Insekten sind aber nicht nur unermüdlich auf der Suche 
nach Nahrung, sondern  haben zudem eine  unangenehme 
Eigenart: Wenn sie sich  bedroht fühlen, stechen sie. Das 
ist in der Regel sehr schmerzhaft, kann für Allergiker 
 allerdings richtig gefährlich werden.

Dr. Thomas Wöhler, Gesellschaftsarzt der Barmenia Ver-
sicherungen, erklärt, was bei einem Wespenstich zu tun 
ist: „Das Gift aus der Wunde zu saugen, ist keine gute Idee, 
da es sich über die Mundschleimhäute weiter verbreitet. 
Besser sofort die Stichstelle ausdrücken und mit heißem 
Wasser und Waschlappen abtupfen - das verhindert über-
mäßiges Anschwellen.“

Ist es dafür zu spät, hilft Kühlen. Als altbewährtes Haus-
mittel gilt eine aufgeschnittene Zwiebel - auf die Einstich-
stelle gepresst, wirken ihre Säfte entzündungshemmend.

Reagiert der Körper nach einem Stich sehr heftig, etwa 
durch ausgeprägte Quaddeln und Rötungen rund um die 
Einstichstelle oder übermäßige Schwellungen, kann dies 
auf eine gefährliche Insektengift-Allergie hindeuten. Bei 
drohendem Bewusstseinsverlust sollten Betroffene des-
halb bis zum Eintreffen des Notarztes in die stabile Seiten-
lage gebracht werden.

Lebensgefährlich kann es bei einem Wespenstich im 
 Rachenraum werden. Da die Atemwege zuschwellen 
 können, muss in einem solchen Fall unbedingt der Notarzt 
gerufen werden. Bis der Arzt eintrifft, helfen das Lutschen 
von Eiswürfeln sowie kalte Halsumschläge. Wer bereits um 
seine Allergie gegen Insektengifte weiß, kann sich vom 
Hausarzt ein Notfallset verschreiben lassen und immer bei 
sich tragen.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Haus mit Garten zur Miete
/ zum Kauf in Elzach oder Umgebung, dringend von
Lehrerfamilie, gesucht! Kontakt: S. Köhlhofer,
  07051/597 6237, familienhaus-elzach@web.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
ob Bildhauer,Maler oderMedienkünstler
– wenn Sie sich bei einer dieser Bezeich-
nungen angesprochen fühlen, dann sind
Sie hier richtig.

Um mitzumachen, sollten Sie kein Proß
sein, doch Laien und Kleinkünstler kön-
nen sich gerne vorstellen.

Schreiben Sie etwas über sich und Ihre
Kunst, senden Sie uns Ihren Beitrag ein-
fach über die Seite

www.nussbaummedien.de/NuenstOer

Speichern Sie Ihren Text (etwa 1/4 Seite
bzw. ca. 1.000 Zeichen) in einer Datei
(z. B. Word) ab und laden Sie ihn hoch.

Die besten Beiträge veröffentlichenwir in
Amts- und privaten Mitteilungsblättern,
im Internet und in weiteren Medien.

Gerne können Sie auch ein Bild mitsen-
den. Bitte beachten Sie aber, dass even-
tuell auf dem Bild gezeigte Personen
mit der Veröffentlichung einverstanden
sein müssen.

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren
Beitrag.
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Die schönsten Kreuzfahrten!

AtourO GmbH
Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg

0800 - 263 42 66 (gebührenfrei)

ϬϴϬϬ Ͳ Ϯ ϲϯ 4Ϯ ϲϲ
(gebührenfrei)
Stichwort:

NussďĂuŵDeĚien ;1ϱϲ4Ϳ

Anmeldeschluss: 8.8.2016
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Es gilt der aktuelle AIDA Katalog inklusive der Reise-
bestimmungen. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Veranstalter: AIDACruises - German Branch of Costa Cro-
ciere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. Vermittler: AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg.

Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen

++ 1 Woche inklusive Flug ++

Kanaren und Madeira 1
mit AIDAsol

vom 27.11. - 4.12.2016

Leistungen:
• )lug ab�bis )rankfurt oder München • Transfers )lughafen-+afen-)lug-
hafen • 7 hbernachtungen auf AIDAsol • 9ollpension und Tischgetrlnke
(Softdrinks, Bier, Wein, Wasser) an Bord zu den +auptmahlzeiten in den
Buffet-Restaurants • Trinkgelder an Bord • Qualifizierte Kinderbetreuung

im AIDA Kids Club (ab 3 Jahren) • Entertainment der Spitzenklasse

Ihre Reiseroute:
Gran Canaria – Madeira – Lanzarote – La Palma – Teneriffa – Gran Canaria

10.9. - 15.9.2016
Innenkabine 549,-
Meerblickkabine 649,-
Balkonkabine 749,-

22.10. - 29.10.16
Innenkabine 1.004,-
Meerblickkabine 1.154,-
Balkonkabine 1.504,-

Leistungen:
• 5 hbernachtungen auf AIDAmar • 9ollpension und Tischgetrlnke (Soft-
drinks, Bier, Wein, Wasser) an Bord zu den +auptmahlzeiten in den Buf-
fet-Restaurants • Trinkgelder an Bord • Deutsch sprechende Bordreiselei-
tung • Qualifizierte Kinderbetreuung im AIDA Kids Club (ab 3 Jahren)

• Entertainment der Spitzenklasse

Leistungen:
• )lug ab�bis Stuttgart • Transfers )lughafen-+afen-)lughafen
• 7 hbernachtungen auf AIDAaura • 9ollpension und Tischgetrlnke (Soft-
drinks, Bier, Wein, Wasser) an Bord zu den +auptmahlzeiten in den Buf-
fet-Restaurants • Trinkgelder an Bord • Qualifizierte Kinderbetreuung im

AIDA Kids Club (ab 3 Jahren) • Entertainment der Spitzenklasse

++ m��Z N��,d /N KS>K ++

++ 1 Woche inklusive Flug ++

Norwegen und Dänemark
ab/bisWarnemündemit AIDAmar vom 10.9. - 15.9.16

Spanien & Frankreich 3
mit AIDAaura

vom 22.10. - 29.10.16

Ihre Reiserouten:
Warnemünde – Kristiansand – Oslo – Kopenhagen – Warnemünde

Ihre Reiserouten:
Mallorca – Propiano – Cannes – Barcelona – Ibiza – Mallorca

Anmeldeschluss: 8.8.2016
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Es gilt
der aktuelle AIDA Katalog inklusive der Reisebestimmungen. Einzel-
und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Veranstalter: AIDA Cruises - Ger-
man Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock.
Vermittler: AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg.

Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen

Anmeldeschluss: 8.8.2016
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Es gilt der aktuelle AIDA Katalog inklusive der Reise-
bestimmungen. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Veranstalter: AIDACruises - German Branch of Costa Cro-
ciere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. Vermittler: AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg.

Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen

3./4. Person i. d. Kabine
Kind (2-15 J.) GRATIS
Jgdl. (16-24 J.) 35,-
Erw.(ab 25 J.) 50,-

3./4. Person i. d. Kabine
Kind (2-15 J.) 275,-
Jgdl. (16-24 J.) 555,-
Erw.(ab 25 J.) 605,-

Spezial-Preise* (p.P. in Euro)

Spezial-Preise* (p.P. in Euro)

Leistungen:
• )lug ab�bis )rankfurt • Transfers )lughafen-+afen-)lughafen • 14 hber-
nachtungen auf AIDAluna • 9ollpension und Tischgetrlnke (Softdrinks,
Bier, Wein, Wasser) an Bord zu den +auptmahlzeiten in den Buffet-Re-
staurants • Trinkgelder an Bord • Qualifizierte Kinderbetreuung im AIDA

Kids Club (ab 3 Jahren) • Entertainment der Spitzenklasse

++ 14 Nächte inklusive Flug ++

Von New York in die Dom. Republik 3
mit AIDAluna vom 22.10. - 5.11.2016

Ihre Reiserouten:
NewYork – Baltimore – Charleston – Port Canaveral – Miami – Nassau –

Puerto Plata – Samaná – Santo Domingo – La Romana

Anmeldeschluss: 8.8.2016
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Es gilt
der aktuelle AIDA Katalog inklusive der Reisebestimmungen. Einzel-
und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Veranstalter: AIDA Cruises - Ger-
man Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock.
Vermittler: AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg.

Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen

Spezial-Preise* (p.P. in Euro)

22.10. - 5.11.2016
Innenkabine 1.999,-
Meerblickkabine 2.149,-
Balkonkabine 2.549,-

3./4. Person i. d. Kabine
Kind (2-15 J.) 920,-
Jgdl. (16-24 J.) 1.450,-
Erw. (ab 25 J.) 1.550,-

27.11. - 4.12.2016
Innenkabine 839,-
Meerblickkabine 969,-
Balkonkabine 1.069,-

3./4. Person i. d. Kabine
Kind (2-15 J.) 370,-
Jgdl. (16-24 J.) 575,-
Erw.(ab 25 J.) 600,-
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Meine Tiergeschichte
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Liebe Leserinnen und Leser,
wussten Sie schon, dass in Deutschland
in 12 Millionen Haushalten rund 23 Mil-
lionen Haustiere leben? An vorderster
Stelle der Beliebtheitsskala stehen Katzen
und Hunde.

Jetzt mitmachen
Sie haben vielleicht schon lange eine
Tiergeschichte, die Sie gerne mit unse-
ren anderen Leserinnen und Lesern teilen
möchten? Nur Mut! Auf dieser Seite kön-
nen Sie Ihren Beitrag übermitteln:

www.nussbaummedien.de/tiergeschichte

Ummitzumachenmüssen Sie kein eigenes
Haustier haben – gefragt sind interessante

Erlebnisse mit Tieren und / oder tolle Bil-
der. Senden Sie uns Ihren Beitrag einfach
über diese Seite. Speichern Sie Ihren Text
(etwa 1/4 Seite bzw. ca. 1.000 Zeichen) in
einer Datei (z. B. Word) ab und laden sie
ihn hoch.

Die besten Beiträge veröffentlichen wir in
Amts- und privaten Mitteilungsblättern,
im Internet und in weiteren Medien.

Gerne können Sie auch ein Bild mitsen-
den. Bitte beachten Sie aber, dass even-
tuell auf dem Bild gezeigte Personen mit
der Veröffentlichung einverstanden sein
müssen.

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre Tier-
geschichte.
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Mit der inklusiven Kindertagesstätte „Os-
wald Nussbaum-Kinderhaus“ in St. Leon-
Rot, in der seit 2007 in Kooperation mit der
Lebenshilfe Kinder mit und ohne Handicap
betreut werden, bringt das Verlagshaus ein
familienfreundliches Angebot für die eige-
nen Mitarbeiter sowie den Inklusionsge-
danken in Einklang und leistet gleichzeitig
einen wichtigen Beitrag zum Betreuungs-
angebot. Derzeitwird die Kindertagesstätte
um eine ebenfalls inklusive Kinderkrippe
mit 10 Plätzen und speziellen Therapieräu-
men erweitert.

Mit der eigens gegründeten Nussbaum
Stiftung unterstützt das Unternehmen re-
gelmäßig gemeinnützige Institutionen und
Vereine aus der Region. Die Stiftung tritt
bereits seit vielen Jahren auch als Ausrich-
ter eines jährlichen Benefizkonzertes auf,
dessen Erlös ebenfalls an gemeinnützige
Organisationen geht. Im vergangenen Jahr
konnten hierbei 10.000 Euro an Spenden
gesammelt werden. Mit der Philharmonie
Baden-Baden ist es gelungen, ein hochka-
rätiges Orchester für das Konzert zu gewin-
nen, aufgrund des Erfolgs plant Nussbaum
Medien, das Konzept auszuweiten und
im kommenden Jahr ein weiteres Bene-
fizkonzert in Bad Rappenau zu etablieren.
Konsequente Ausbildung über Bedarf so-
wie selbst auferlegte hohe ökologische
Standards bei Papier, Recycling und Strom
und die Unterstützung der europäischen
Wirtschaft durch Verzicht auf Importe von
außerhalb der EU sind Faktoren, die die No-
minierung unterstützten.

Aus den Händen von Dr. Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit
und Wohnungsbau, konnte Geschäftsfüh-
rer Klaus Nussbaum am 5. Juli in Stuttgart
die Nominierungsurkunde entgegenneh-
men.Der LEA-Award inder Kategorie II ging
an die Schreinerei Holitsch GmbH aus Tett-
nang, in den weiteren Kategorien I (150 bis
500 Mitarbeiter) und III (unter 20 Mitarbei-
ter) überzeugten dieWerner Maurer GmbH
aus Winnenden sowie die eyeti systems +
solutions GmbH&Co. KG aus Nürtingen die
Jury mit ihrem Konzept. Die Firma Holitsch
konnte die Jury mit ihrem Engagement mit
Benefizkonzerten, dem Bereitstellen der
Räumlichkeiten für öffentliche Veranstal-
tungen und der firmeneigenen E-Mobility-
Flotte sowie der Ausbildung eines gambi-
schen Flüchtlings zum Schreinergesellen

für sich gewinnen. Auch die Bäckerei Wer-
ner Maurer setzt auf Nachhaltigkeit: Das
Traditionsunternehmen aus Winnenden
verzichtet beim Einkauf ganz auf gespritz-
tes und behandeltes Korn. Überschüssige
Backwaren aus dem Verkauf kommen re-
gelmäßig den Tafeln der Region zugute.
Außerdem beschäftigte das Unternehmen
als eines der ersten der Region Flüchtlin-
ge und ermöglicht diesen so den Aufbau
einer Existenz. Flüchtlinge waren auch der
Auslöser für das Engagement der eyeti sys-
tems + solutions GmbH & Co. KG. Seit der
Eröffnung des Flüchtlingsheims in Nürtin-
gen-Neckarhausen engagieren sich Sven
Noack und sein Team für die Integration.
Das Flüchtlingsheim wurde mit entspre-
chender Technik ausgestattet, so dass die
Geflüchteten den Kontakt zu ihren Familien
aufrechterhalten können. Vielfältige Ko-
operationen wie z. B. eine Freizeit-Fußball-
Mannschaft, erste Praktika und sogar ein
FSJ mit einem Flüchtling konnte durch den
Einsatz von eyeti vermittelt werden.

Dr. Hoffmeister-Kraut bezeichnete den
LEA-Mittelstandspreis in ihrer Ansprache
als Erfolgsmodell, das belege, wie ideen-
reich und nachhaltig sich die kleinen und
mittleren Unternehmen für Gesellschaft
und Wohl der Menschen im Land einset-
zen: „Diese Unternehmen sind mit ihren
CSR-Aktivitäten fest in ihren Regionen
verankert und aktiver Teil der Zivilgesell-
schaft Baden-Württembergs. Gerade wenn
es darum geht, aktuelle gesellschaftliche
Herausforderungen zu meistern, ist dieses
freiwillige unternehmerische Engagement
unverzichtbar.“

Auch der evangelische Landesbischof Prof.
Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh und der
katholischeWeihbischof Dr. Bernd Uhl wür-
digten als Vertreter der Schirmherren das
soziale Engagement der Unternehmerin-
nen und Unternehmer. Dieses sei auch für
die Kirchen beispielhaft und nachahmens-
wert.

Für NussbaumMedien ist die Nominierung
Würdigung und Ansporn zugleich, sich
auch künftig im Rahmen der unternehme-
rischen Tätigkeit für soziale Belange einzu-
setzen, damit Gesellschaft, Mitarbeiter und
schließlich das Unternehmen selbst von
den positiven Effekten weiter profitieren
können.

NussbaumMedien für
Mittelstandspreis nominiert

LEAwürdigt soziales
unternehmerisches
Engagement von
Unternehmen im Land

(jr). „Corporate Social Responsibility“ – kurz
CSR und frei übersetzt „unternehmerische
Sozialverantwortung“ – ist ein Begriff, der
zunehmend wichtiger wird. Soziales Engage-
ment, die Übernahme von Verantwortung
auch im Alltag, die Förderung von Benachtei-
ligten, ein umwelt- und ressourcenschonen-
der Umgang sowie die Kooperationmit sozial
tätigen Einrichtungen sehen inzwischen im-
mer mehr Unternehmen als selbstverständ-
lich an. Gerade der Mittelstand als wichtiger
Eckpfeiler derWirtschaft trägt dabei auf krea-
tive Art undWeise einen großenTeil zu einem
sozialen Miteinander in Baden-Württemberg
bei. Oft, ohne darüber viel Aufhebens zu ma-
chen.

Um dieses Engagement zu würdigen, hat das
Wirtschaftsministerium zusammen mit den
zwei größten kirchlichen Wohlfahrtsverbän-
den, der Caritas und (seit 2015) dem diakoni-
schen Werk vor zehn Jahren den LEA-Award
ausgelobt. LEA steht für Leistung – Engage-
ment – Anerkennung und ist eine wahre Er-
folgsgeschichte. Von 134 hat sich die Anzahl
der Bewerber in diesem Jahr auf 307 binnen
10 Jahren mehr als verdoppelt und macht
den Mittelstandspreis zum bundesweit teil-
nehmerstärksten Wettbewerb, der CSR-Akti-
vitäten kleiner und mittlerer Unternehmen
auszeichnet.

Die Jury schlägt in drei Kategorien jeweils
fünf Bewerber für den Preis vor, die begehr-
te Löwen-Trophäe kann aber nur einer der
jeweils Nominierten in Empfang nehmen. In
diesem Jahr war in der Kategorie II (20 bis 149
Mitarbeiter) auch die Firma Nussbaum Medi-
en für den LEA Mittelstandspreis nominiert.
Ausschlaggebend hierfür war das vielfältige
soziale Engagement, das das Unternehmen
bereits seit Jahren auszeichnet.

Geschwister Klaus und Brigitte Nussbaum
imweißen Saal des Stuttgarter Schlosses

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG
www.nussbaum-medien.de



Anzeigen

stadt im 

blickpunkt
Elzach

Text und Fotografien: Stadt Elzach

42. Heidburgfest vom 06. bis 08. August
Das Motto"Traditionell sensationell - regional phänomenal" des 
Heidburgfestes hält, was es verspricht. Denn traditionell lädt der 
Musikverein Prechtal und seine Bläserjugend am ersten August-
Wochenende zum gemütlichen Beisammensein auf der Heidburg 
ein und phänomenal ist die einzigartige Lage. So grenzt diese an-
genehm luftige Passhöhe an die drei Gemeinden Biederbach, Müh-
lenbach und Elzach-Prechtal.

Das Heidburgfest mit seinem besonderen Waldfest-Flair bietet 
seinen Gästen drei gemütliche Festtage in idyllischer Atmosphä-
re. Dabei übernimmt die Party- und Tanzband „Halbtrocken“ am 
Samstag ab 20 Uhr den musikalischen Auftakt. Der Sonntag steht 
traditionell im Zeichen der Blasmusik. Ab 11 Uhr sorgt der Mu-
sikverein Yach mit einem Frühschoppenkonzert für unterhaltsame 
Klänge. Im Laufe des Mittags übernimmt der Musikverein Eschbach 
aus dem Markgräfl erland und im Anschluss der Musikverein Nie-
derwinden die musikalische Unterhaltung. Am Abend bitten „Die 
Leimentäler“ zum Tanz, und das bereits seit über 20 Jahren. Einen 
stimmungsvollen Festausklang garantiert das „Bergacker Duo“ am 
Montag ab 19 Uhr.

Neben der musikalisch abwechslungsreichen Unterhaltung ist für 
das leibliche Wohl in gewohnter Manier gesorgt. Spezialitäten aus 
Küche und Keller erwarten die Festbesucher, wobei ein Sauerbra-
ten den sonntäglichen Mittagstisch abrundet. Daneben lädt die 
Kaffeestube mit ihrer Riesenauswahl an selbstgebackenen Torten 
und Kuchen zum Genießen ein. Unsere kleinen Gäste dürfen sich 
auf Kinderschminken und Planwagenfahrten freuen. Für alle Tech-
nikinteressierten stellt die IG Wühlmäuse Südbaden originalgetreu 
nachgebaute Modelle von Landmaschinen und Baufahrzeugen 
(Maßstab 1:8) aus.

In vielen Stunden sorgen die vielen fl eißigen Hände der Aktiven 
des Musikvereins wieder für zahlreiche überdachte Sitzplätze. Ideal 
für jegliche Wetterverhältnisse, sei es bei Sonnenschein als Schat-
tenspender oder als Schutz vor hoffentlich nicht vorkommenden 
Regenschauern. Bei sommerlichen Temperaturen hingegen kann 
man sich mit dem „Yacher Gletschereis“ (hergestellt von Daniel 
Eble) abkühlen.

Zu diesem Sommerfest mit seinem ganz eigenen Charme laden wir 
die gesamte Bevölkerung und die hier weilenden Kur- und Ferien-
gäste sehr herzlich ein. Während des gesamten Festes gilt „freier 
Eintritt“. Im Übrigen eignet sich der Veranstaltungsort ideal als Zwi-
schenstopp oder Endziel einer Wander- oder Mountain-Bike-Tour. 
Für alle, die das Heidburgfest lieber mit dem Auto besuchen, steht 
ein großer Parkplatz in unmittelbarer Nähe zum Festplatz zur Ver-
fügung. Daneben besteht auch die Möglichkeit das Heidburgfest 
mittels ÖPNV zu besuchen. Die Haltestelle „Biederbach Heidburg“ 
befi ndet sich direkt beim Festplatz (Linie 7236; Fahrplan siehe RVF). 
Machen sie also das Heidburgfest zum Ziel ihres sonntäglichen 
Familien-, Wander-, oder Mountainbike-Ausfl ugs und genießen sie 
zusammen mit den Musikerinnen und Musikern aus Prechtal die 
gesellige Atmosphäre.

Der Musikverein Prechtal und die Bläserjugend Prechtal freuen sich 
auf ihren Besuch und wünschen allen Festbesuchern vergnügte 
Stunden auf der Passhöhe des „Drei-Länder-Ecks“.

Ein weiteres Veranstaltungshighlight wirft seine Schatten voraus. 
Am 12. November wird die aus Funk und Fernsehen bekannte 
Gruppe „DORFROCKER“ erneut im Elztal gastieren. Der Vorver-
kauf beginnt Anfang August und die Karten gibt es bei der ARAL-
Tankstelle Klaus, bei den Sparkassen- und Volksbank-Filialen in 
Elzach und Simonswald  im Internet unter 
www.musikverein-prechtal.de oder direkt beim Heidburgfest.
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IndiYidueOOe GartengestaOtung und
Gartenpflege, zugeschnitten auf Ihre
Bedürfnisse und Ihre Wünsche.
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Auto- und Reifenservice

TEL. 076 82/77 91

· KFZ-Reparaturen

· TÜV und AU im Haus



Anzeigen

Samstag,  06.08.2016
20.00 Uhr    Hits von gestern bis heute mit 

der Party- und Tanzband 
„Halbtrocken“

Sonntag,  07.08.2016
11.00 Uhr     Frühschoppenkonzert mit dem 

„Musikverein Yach“

ab 13.00 Uhr   Unterhaltungskonzerte mit 
dem „Musikverein Eschbach“ 
und dem  „Musikverein Nieder-
winden“

18.00 Uhr     Stimmung – Tanz – 
Unterhaltung 
„Die Leimentäler“

F ü r d ie Kleinen
• K inde r schminke n
• P lanw ag e nf ahr te n

Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122

Seit
über
20
Jahren

Bin im Urlaub
vom 05.08. bis

einschl. 12.08.2016
Wir wünschen viel Spaß
und schöne Stunden beim Heidburgfest.

HEIDBURGFEST

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

HEIDBURGFEST
Elzach

S C H L O S S E R E I

S A N I T Ä R E A N L A G E N

B A D G E S T A L T U N G

J O S E F B E C H E R E R

Alte StrASSe 10 | 79215 elzAch-PrechtAl
tel. 07682 465 | FAx 07682 67331

Sodastream CRYSTAL

Super-Sparpack

129,95 €

78098 Elzach Hauptstr.11 tel. 07682/233 Fax 6118

mit 3

und 2 Sirup

Glaskaraffen

Sillmann
LANDTECHNIK

Landtechnik

Forsttechnik

Gartentechnik

Nutzfahrzeuge

Dekra-Abnahme

Hydraulik-Service

Hackschnitzelanlagen

79215 Elzach

www.sillmann-landtechnik.de

info@sillmann-landtechnik.de



Anzeigen

Text und Fotografien: Stadt Elzach

stadt im 

blickpunkt
Elzach

Montag,  08.08.2016
19.00 Uhr    Festausklang – mit dem

„Bergacker Duo“

Regionale Köstlichkeiten

Abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm

Krankenfahrten-Personenbeförderung
Auto-Disch • Elzach

Krankenfahrten-Personenbeförderung

Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

ARCHITEKTURBÜRO
MOSER ● ELZACH
Hans H. Moser, Freier Architekt

Wittenbachstraße 1b • 79215 Elzach
Tel. 07682/581 • Fax 1514

Autohaus

Elzach Freiburger Str. 68 · Telefon 0 76 82 / 74 82

JAUCHGmbH

www.suzuki-jauch.de

Malterdingen Riegeler Str. 2 · Telefon 0 76 44 / 15 20


